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DIE BÜRGERMEISTERIN BERICHTET

Liebe
Gloggnitzerinnen 
und Gloggnitzer,

Sprechstunde  
der 

Bürgermeisterin 
Montag 10.00 bis 11.00 Uhr 

und 
nach telefonischer Vereinbarung:

Hr. Deditz 
02662/42401-35 DW 

  nach einem etwas durchwachsenen 
und sehr feuchten Frühling hat sich 
auch der Frühsommer mit eher regen-
reichem Wetter bei uns eingefunden. 
Was auf der einen Seite natürlich die 
Badefreuden in unserem schönen Na-
turbad, welches Mitte Mai seine Pfor-
ten öffnete, trübt. Auf der anderen 
Seite ist der reichliche Niederschlag 
natürlich ein Segen für die Natur und 
die Landwirtschaft. Auch in Hinblick 
auf die mancherorts schon prekäre 
Wasserversorgungssituation ist eine 
gewisse Verbesserung in Aussicht.

   Im späteren Frühling fanden auch 
wieder unsere traditionellen Ortsge-
spräche in allen Katastralgemeinden 
statt. Es ist uns immer wieder wichtig, 
die Stimmen der Bevölkerung einzu-
fangen und ein offenes Ohr für deren 
Wünsche und Anliegen zu haben – na-
türlich darf und soll stets auch Raum 
für Beschwerden geboten werden. 
Vieles, was wir gehört und mitgenom-
men haben, wird in nächster Zeit auf-
gearbeitet und nach Möglichkeit und 
Maßgabe der Umsetzbarkeit, in Angriff 
genommen.

   Schlechte Nachrichten gab und gibt 
es aus dem Bereich unserer Gastrono-
mie. So bleiben seit dem 18.6. dieses 
Jahres, die Türen des „Niq-Cafe“ zu. 
Aber auch der traditionelle „Hotel-
Gasthof Loibl“ schließt mit Ende Au-
gust seine Pforten. Von der Schließung 
ist auch der dort befindliche große 
Festsaal betroffen. Damit wird natür-

lich eine große Lücke ins Gloggnitzer 
Veranstaltungswesen gerissen. Wir 
hoffen natürlich, dass sich rasch je-
mand findet, der Potential in der Fort-
führung eines Beherbergungs- und 
Gastronomiebetriebs sieht und die 
notwendigen Investitionen zu tätigen 
bereit ist.

   In Hinblick auf Wertschöpfung ist es 
uns wichtig, an Sie zu appellieren, das 
breite und sehr gute Angebot unserer 
Gloggnitzer Wirtschaft zu nützen. Mit 
dieser Ausgabe der Stadtnachrichten 
beginnend, werden sich in jedem Heft 
sechs Betriebe mit ihrem Angebot vor-
stellen. Machen Sie sich ein Bild vom 
Gebotenen und berücksichtigen Sie, 
dass „nahe gekauft“ stets „gut gekauft“ 
ist. Zu einer erfolgreichen, lebenswerten 
Stadt gehört auch eine florierende Wirt-
schaft und „gesunde“ Betriebe – auch in 
solch schwierigen Zeiten wie jetzt.

   Zu diesem, meinem Appell, passt sehr 
gut auch das neue Angebot „RUFbus“, 
welches ebenfalls im Blattinneren nä-
her vorgestellt wird. Mit diesem Mobi-
litätsprojekt soll nicht nur der Indivi-
dualverkehr reduziert werden, sondern 
auch eine bequeme und kostengünstige 
Möglichkeit zum Besuch von Veran-
staltungen, Ärzten, Geschäften, etc. 
geboten werden. 

   Last but not least – nutzen Sie zahl-
reich die vielen Veranstaltungen und 
Feste unserer Institutionen und Vereine 
– von den Konzerten des Kulturvereins 
„moz art“, über „Summer in the City“ 
am Hauptplatz, die Feste unserer Feuer-
wehren, bis hin zum Ferienspiel, um nur 
einige zu nennen.

   In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, 
liebe Gloggnitzerinnen und Gloggnitz-
er, trotz einiger negativer Begleitum-
stände, einen wunderbaren, sonnigen 
Sommer mit erholsamen Urlaubs- und 
Ferientagen in bester Gesundheit und 
voller Zukunftszuversicht! 

irene.goelles@gloggnitz.gv.at

Ihre Bürgermeisterin
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AKTUELLES

Gloggnitzer Bürger:Innen mit grünem Herz
Im Zuge des Projekts „Baumpatenschaften für Gloggnitz“ konnte der erste Abschnitt erfolgreich beendet werden. Die 
Stadtgemeinde Gloggnitz möchte sich bei dieser Gelegenheit bei den Gloggnitzer Baumpaten:Innen herzlichst für die Über-
nahme der Kosten bedanken. 
Die klimafitten Bäume wurden entlang der Bahnhofstraße, im Ghegapark sowie im Naturbad gepflanzt und leisten einen 
wesentlichen Beitrag für ein positives Stadtklima.

Paten: 

Erika Lahner

Rosa Auer

Eveline WeissMarion und Thomas Kohlhuber

Horst Reingruber

Helmut Edlinger
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AKTUELLES
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AKTUELLES

BISS informiert: 
Nutzung des Trinkwassers beim Semmeringbasis-Tunnel 
In der letzten Ausgabe der Stadtzeitung berichtete Bürgermeisterin Irene Gölles, dass sich 
die Gemeinden im Einzugsbereich des Semmeringbasis-Tunnels zu einem Wasserverband 
zusammengeschlossen haben, um das anfallende Trinkwasser der Bevölkerung zur Verfü-
gung zu stellen.
Da die BISS ganz wesentlich dazu beigetragen bzw. es ermöglicht hat, das anfallende Berg-
wasser als Trinkwasser zu nutzen, wollen wir – auch für jene Bürger, die dies nicht im Einzel-
nen verfolgt haben – eine chronologische Darstellung der Ereignisse geben.
November 2009: Informationsabend der ÖBB, an dem das Projekt vorgestellt wurde und auch 

die möglichen Belastungen der Bürger und speziell der Anrainer diskutiert wurden.
Ein besonderer Schwerpunkt war, dass der Tunnel ein wasserführendes Karbonatgestein mit ca. 3500-3700 Quellen durch-
schneidet und der Wasserverlust 350-400 Liter/Sekunde betragen würde.
Diese 40 Millionen Liter/Tag (ca.1600 Tankwagen) sollte ohne Nutzung in die Schwarza abgeleitet werden.
Diese Wassermenge würde nicht nur beim Bau des Tunnels, sondern auch im zukünftigen Betrieb anfallen.
Da auch andere wesentliche Belastungen dargestellt wurden, kam es 2010 zur Gründung der Bürgerinitiative BISS. 
Es gelang 1282 Unterschriften zu sammeln (200 wären notwendig gewesen), die nicht gegen den Tunnel an sich gerichtet 
waren, sondern gegen die Wasservergeudung und andere Belastungen der Bürger und Umwelt waren.
Ziel: wie kann man erreichen, dass dieses Wasser, das zu einem großen Teil Trinkwasser, also ein wertvolles Lebensmittel 
ist, als Trinkwasser genutzt und so den Bürgern der Region zur Verfügung gestellt wird.
2011: am 17.8. 2011 wurde an LH Pröll – ergänzend zu den vielen persönlichen Gesprächen – ein Brief gesandt, in dem 
die Wichtigkeit des Wassers für unsere Region hervorgehoben wurde und dieser ersucht, politisch darauf einzuwirken, das 
Wasser als Trinkwasser zu nutzen.
Keine politische Partei unterstützte unserer Aktivitäten!
2011/2012: in November 2011 und Jänner 2012 wurden im Panhans am Semmering Verhandlungen anberaumt, in denen 
die vielen Einwendungen von Anrainern und Organisationen behandelt wurden.
Bei der Verhandlung im Jänner war die Stellungnahme der ÖBB: „Wir sind da, den SBT so billig als möglich zu bauen. 
Wenn wir das Wasser nicht nur ableiten dürfen, sondern Trinkwasser berücksichtigen müssen, ist das eine politische Ent-
scheidung!“
Diese Aussage befremdete, da selbst die Sachverständigen (Geologe und Hydrologe) der ÖBB schriftlich einräumten: „Es 
wäre sinnvoll. Wenn technisch machbar, die anfallenden Trinkwassermengen zu nutzen!“
Die UNO-Resolution: „Wasser ist ein schützenswertes Gut und Lebensmittel!“, wurde ignoriert.
2012: Wegen der stetigen Bemühungen der BISS, meldete sich – offensichtlich auf Intervention von LH Pröll – DI Dinho-
bel von der EVN-Wasserabteilung und ersuchte um ein Gespräch mit uns.
In diesem Gespräch zeigte die EVN Interesse am anfallenden Trinkwasser und erklärte sich bereit, eine Machbarkeitsstudie 
durchzuführen, wenn die BISS Beweise liefert, dass die beim Bau verwendeten Bau- und Injektions-Materialien nicht 
schädlich für das Trinkwasser sind.
Diese grundsätzliche Entscheidung wurde auch in den Medien gebracht.

2013: Di Reichel vom Joanneum Research in Graz erklärte sich bereit die Proben gratis anzufertigen, da die BISS kein 
Budget dafür hatte und auch keine Unterstützung erhielt, und in einem Institut in Innsbruck testen zu lassen.
Am 7.6.2013 bestätigte DI Reichel der EVN, dass alle Materialien positiv getestet wurden und keine Einwände bestehen.
Die ÖBB mussten daraufhin ihre Pläne ändern und längsseitig der Tunnelröhren Wasserableitungen berücksichtigen, die 
beim Tunnelportal in Gloggnitz vereint werden.
Erst NACH all diesen Aktivitäten der BISS konnte es zur Nutzung des wertvollen Trinkwassers und zur Gründung des o.a. 
Wasserverbands kommen.

Laut DI Gobiet, Bauleiter der ÖBB, könnten bereits ab 2027 ca. 4 Millionen Liter Trinkwasser pro Tag für die Bevölkerung 
gewonnen werden. 
Also bereits vor Fertigstellung des Tunnels. 

BISS danke allen (wenigen), die uns geholfen haben, dass unser wertvolles Trinkwasser für die künftigen Generationen 
erhalten bleiben konnte.

Sollten jemand noch zusätzliche Details interessieren, so stehe ich gerne zur Verfügung.
Horst Reingruber
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Krisenfester Haushalt- Blackoutprävention

AKTUELLES

Werte Damen und Herren! 
Das Thema Blackout ist nach wir vor in aller Munde. Viele Bürger:Innen 
setzen sich intensiv mit den Herausforderungen im privaten Bereich ausei-
nander. Als besondere Herausforderungen sind jene Teilbereiche anzusehen, 
welche sich mit der Lagerung von brennbaren Betriebsmitteln im privaten 
Umfeld beschäftigen. Vor allem das Kochen und Heizen in Notsituationen 
als auch die Verwendung von Notstromaggregaten fällt in diese Kategorie. 
Aus diesem Grund hat die Stadtgemeinde Gloggnitz bei der NÖ-Landes-

stelle für Brandverhütung nach den zu beachteten gesetzlichen Vorschriften nachgefragt. In dieser Ausgabe behandeln wir 
die 
 
Lagerung brennbarer Flüssigkeiten im privaten Bereich:
Brennbare Flüssigkeiten werden gemäß der NÖ Bautechnikverordnung 2014 entsprechend ihrem Flammpunkt und ihrem 
Siedebeginn in Gefahrenkategorien eingeteilt.

Gefahrenkategorie I: 	 Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt von weniger als 23 °C und einem Siedebeginn von nicht mehr 	
			   als 35 °C (hochentzündlich) - z.B. Benzin

Gefahrenkategorie II: 	Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt von weniger als 23 °C und einem Siedebeginn von mehr 
			   als 35 °C (leichtentzündlich)

Gefahrenkategorie III: Flüssigkeiten mit einem Flammpunkt von mehr als 23 °C und nicht mehr als 60 °C (entzündlich), 	
			   ausgenommen Gasöle – z.B. Diesel

Gefahrenkategorie IV: Gasöle, Petroleum, flüssige Biokraftstoffe unbeschadet des Flammpunktes 

In Gebäuden dürfen brennbare Flüssigkeiten in Behältern oder Kanistern in Mengen von mehr als   10 Liter und nicht mehr 
als 500 Liter in einem

	 •	 durchlüftbaren Raum ohne Feuerstätte oder
	 •	 Kellerabteil, dessen Wände, Decken und Türen zumindest in REI 30 bzw. EI 30 ausgeführt sind,
		  aufbewahrt werden, wenn
	 •	 der Anteil der brennbaren Flüssigkeiten der Gefahrenkategorie I und II nicht mehr als 60 Liter (z.B. Benzin) 	
		  und der Gefahrenkategorie III nicht mehr als 120 Liter (z.B. Diesel) beträgt. 

Die Lagerung brennbarer Flüssigkeiten ist verboten:
 
	 •	 in Ein-, Aus- und Durchgängen und Ein-, Aus- und Durchfahrten,
	 •	 in Gängen und Stiegenhäusern,
	 •	 in Pufferräumen und Schleusen,
	 •	 in Dachböden, Schächten, Kanälen und schlecht durchlüfteten schachtartigen Höfen,
	 •	 in Lüftungs- und Klimazentralen, elektrischen Betriebsräumen, Maschinenräumen, Brandmeldezentralen 	
		  und ähnlichen Zwecken dienenden Räumen,
	 •	 auf und im unmittelbaren Bereich von Fluchtwegen,
	 •	 in Parkdecks,
	 •	 in Garagen mit einer Nutzfläche von mehr als 250 m².

In Garagen mit einer Nutzfläche von nicht mehr als 250 m² dürfen brennbare Flüssigkeiten (z.B. Benzin und Diesel) in einer 
Menge von nicht mehr als 25 Liter gelagert werden.
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Wasserversorgung

Die dringend notwendigen Arbeiten am Wasserleitungs-
strang in der Rosengasse, wurden in den Wochen vom 
15.05.2023 bis 26.05.2023 durchgeführt.
Die Arbeiten im Teilbereich des Geh- und Radweges in der 
Semmeringstraße werden voraussichtlich Mitte Juli 2023 
beendet.

Ortsgespräch mit der Bürgermeisterin
Änderung der Örtlichkeit:
Auf Grund der Schließung des Hotels Loibl, wird das 
Gloggnitzer Ortsgespräch, am 13.10.2023 um 18:30 Uhr, 
in den Stadtsaal verlegt.

Straßenbau

Mit den Arbeiten in der Prägasse wurde am 03.05.2023 be-
gonnen. Die Fertigstellung soll voraussichtlich Ende Juni 
2023 abgeschlossen sein.
In den Ferienmonaten Juli und August werden dann die 
Asphaltierungsarbeiten im Bereich des Dr. Karl Renner-
Platzes sowie des Sparkassenplatzes durchgeführt. 
In dieser Zeit wird es eine Einbahnregelung von der Hoffeld-
straße über den Sparkassenplatz in die Hauptstraße geben. 
Eine Zufahrt von der Hauptstraße sowie der Hartholzstraße 
auf den Sparkassenplatz ist dann nicht möglich.
Zur Erleichterung des Arbeitsablaufes werden die Bushalte-
stellen vom Sparkassenplatz provisorisch auf die beiden 
Parkbuchten vor dem Stadtamt in der Hoffeldstraße verlegt.
Bei Bau- und Sanierungsarbeiten, speziell im Straßenbau, 
kommt es natürlich zu Staub- und Lärmbelästigungen. Dies-
bezüglich ersuchen wir um Ihr Verständnis.

Winterstatistik 2022/23 Bauhof Gloggnitz
Personaleinsatz ............................................. 1782 Stunden
Splittverbrauch................................................. 310 Tonnen
Räumfahrzeuge...................................................1 562 KM
Lader + Traktoren........................................... 182 Stunden
Kraftstoffverbrauch........................................... 3 120 Liter
740 Stück ..................................Schneestangen aufgestellt
1,2 km .................................... Schneefangzaun aufgestellt
WD 22/23

Smart mobil Seminar der NÖ-Regional

Am 03.05.2023 fand in Moosbrunn das Modul 5 der Weiter-
bildungsreihe “Smart mobil“ der NÖ-Regional statt.
Stadtrat Wolfgang Hahnl und Bauamtsleiter Thomas Piller, 
nahmen daran teil, um sich über die neuesten Möglichkeiten 
über Maßnahmen zur Förderung des Rad- & Fußverkehrs für 
NÖ Gemeinden zu Informieren. 

AKTUELLES
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AKTUELLES
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Erdbebenserie bei Gloggnitz
Am 30. März 2023 erschütterte um 22:26 Uhr ein kräftiges Erdbeben das südliche Wiener Becken, dessen Epizentrum knapp 
nordöstlich von Gloggnitz lag. Bei einer Magnitude von 4,2 wurde das Beben von der Bevölkerung stark verspürt, viele 
erschraken, Gebäude wurden stark erschüttert, Gegenstände fielen um und Möbel bewegten sich deutlich. Es wurden leich-
te Gebäudeschäden, wie Risse im Verputz und vereinzelt auch Risse in Mauern gemeldet. Das Beben war in weiten Teilen 
Niederösterreichs, Oberösterreichs, des Burgenlands, der Steiermark und vereinzelt auch in Kärnten spürbar. In den Tagen 
und Wochen danach wurden etwa 60 schwache Nachbeben instrumentell registriert und bis zum 16. Mai ereigneten sich 14 
spürbare Nachbeben, wobei das erste bereits 45 Minuten nach dem Hauptbeben folgte. Zeitpunkt und Magnitude der Nach-
beben sind in folgender Abbildung dargestellt. Die Nachbebentätigkeit, die derzeit noch andauert, tritt häufig nach stärkeren 
Erdbeben auf und zeigt, dass weiterhin Spannungen im Untergrund abgebaut werden.

Wahrnehmungsmeldungen
Zum Hauptbeben langten rund 3100 Wahrnehmungsberichte beim Erdbebendienst der GeoSphere Austria ein, davon waren 
etwa 200 aus Gloggnitz. Diese Informationen aus der Bevölkerung sind sehr wichtig, da daraus die Stärke der Erschütterung 
bestimmt werden kann. 

Kräftige Erdbeben in der Vergangenheit
Das Semmeringgebiet und das südliche Wiener Becken gehören zu den aktivsten Erdbebenzonen Österreichs. Eine markan-
te tektonische Störungslinie setzt sich ausgehend vom Mur- und Mürztal über den Semmering ins südliche Niederösterreich 
fort, wo sie in mehrere Tiefenstörungen übergeht. 
Das letzte kräftige Erdbeben mit Epizentrum bei Gloggnitz wurde am 20. April 2021 verspürt, es hatte eine Magnitude von 
3,5. Damals wurde innerhalb von 4 Wochen eine Serie mehrerer starker Erdbeben in der Region beobachtet, wobei jene 
östlich von Neunkirchen mit Magnituden von 4,6 und 4,5 am stärksten waren. Am 22. September 1885 ereignete sich in 
Gloggnitz ein Beben, das etwa gleich stark war wie das aktuelle Erdbeben. Ein stärkeres Ereignis mit Epizentrum in un-
mittelbarer Umgebung von Gloggnitz ist nicht dokumentiert. 
Ein Blick in die Vergangenheit zeigt aber, dass auch schwere Gebäudeschäden durch Erdbeben im südlichen Niederösterreich 
möglich sind: Das Erdbeben von Seebenstein am 16. April 1972 (Magnitude 5,3) war das stärkste österreichische Beben der 
letzten Jahrzehnte und ist vielen bis heute in Erinnerung. Das Erdbeben am Semmering am 27. Oktober 1964 (Magnitude 
5,3) und das Beben vom 18. September 1939 bei Puchberg am Schneeberg (Magnitude 5,0), das sogar zwei Todesopfer 
durch einen Felssturz forderte, weisen ebenfalls daraufhin, dass starke Erdbeben im Großraum Gloggnitz möglich sind. 
Bericht und Grafik wurden dankeswerter Weise von GeoSphere Aus-
tria zur Verfügung gestellt
Der Österreichische Erdbebendienst bittet nach jedem fühlbaren Be-
ben um Zusendung von Wahrnehmungsberichten über das online-
Formular www.zamg.ac.at/bebenmeldung oder die Smartphone-App 
„QuakeWatch Austria“ (http://onelink.to/3km3ee).

AKTUELLES
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Sehr geehrte Gloggnitzer,
sehr geehrte Gloggnitzerinnen,

der RUFBUS fährt ab 27.5.2023 in Gloggnitz!

Ab 27. Mai 2023 fährt der RUFbus und bringt nicht nur Gäste zu ihrem Ziel, sondern fährt nach Wunsch, auch alle Bewohn-
erInnen aus Gloggnitz zu Freizeitaktivitäten oder zu Alltagserledigungen. 
 
So kann z.B mit dem RUFbus das Freibad, der Fußballplatz , die Musikschule besucht werden. 
Weitere Haltepunkte sind, neben vielen anderen , bei Ärzten, Supermärkten, Kirchen, Friedhöfen usw. an-
gebracht.
 
Die geplanten Fahrten müssen im Vorfeld über die kostenlose Postbus Shuttle App, eine Hotline oder Tourismus-
büro gebucht werden.
 
So können Sie Tickets buchen:

Hotline: 0660/900 88 22

Postbus-Shuttle-App: diese kostenlose App ist optimal, wenn Sie vor Ort das Shuttle buchen
			   https://www.postbus.at/de/unsere-leistungen/postbus-shuttle#fahrgast 

wegfinder-App: 	 kostenlose App, in der neben dem Shuttle auch die Zugtickets für die Anreise in die Region gebucht
			   werden können https://wegfinder.at/

Gastronomie

Nächtigungsbetrieb

Bürgerbüro Gloggnitz: 02662/44828
o Mo, Mi, Do 8.00-12.30, 13.30-16.00 Uhr
o Di, Fr 9.00-12.30, 13.30-17.00 Uhr
 
Was kostet ein Ticket? 

Saisonkarte: gültig vom 26. Mai bis 30. September um € 39,00
          	      Erhältlich im Bürgerbüro Netzwerk Gloggnitz und 
	      Stadtgemeinde Gloggnitz

Einzelfahrten innerorts, also innerhalb von Gloggnitz bzw. unter 4 km: max. € 3,50*

Kinder: unter 6 Jahre: kostenlos (Platz muss bei der Buchung aber trotzdem reserviert werden)
	  6-14 Jahre: 50 % vom Erwachsenenpreis
	  ab 15 Jahre Erwachsenenpreis
 
Bezahlt wird nach der Fahrt direkt beim Fahrer. Jede Fahrt wird je nach gefahrenen Kilometern bzw. mitfahrenden Personen 
abgerechnet. Kartenzahlung ist bei der Buchung über die App möglich.
 
*Preise für Fahrten pro Erwachsenen innerhalb von Orten oder für Fahrten unter 4 km. Bei Fahrten die länger sind, kostet 
die Fahrt pro Person max. € 1,00/km. Der Fahrpreis reduziert sich aber, je mehr Personen in einem RUFbus mitfahren.
  
Bedienzeiten sind: täglich 9.00 bis 18.30 Uhr, wenn Kulturveranstaltungen sind, wird das Shuttle entsprechend 
verlängert.
 
Die Wiener Alpen und die Stadtgemeinde Gloggnitz würden sich sehr freuen, wenn Sie das neue Angebot des RUFbusses 
in Anspruch nehmen würden.

RUFbus
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rufbus
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FIRMENVORSTELLUNGEN

ANDRITZ ist ein internationaler Technologiekonzern, der 
Anlagen, Systeme, Ausrüstungen und Dienstleistungen für 
verschiedene Industrien anbietet.
Als innovativer Hersteller technischer Textilien mit über 500 
Beschäftigten ist  ANDRITZ Fabrics & Rolls GmbH. 
Ein erfolgreiches, international tätiges Unternehmen mit eige-
nem Forschungs- und Entwicklungszentrum im südlichen 
Niederösterreich. Unsere hochtechnologischen Produkte, die 
weltweit im Einsatz sind, sowie unsere qualifizierten und 
engagierten Mitarbeiter bilden die Basis für unseren Erfolg.

bewerbung.gloggnitz@andritz.com
ANDRITZ Fabrics and Rolls GmbH., 2640 Gloggnitz, 

Huyckstraße 1, mailto: office.GLO@andritz.com, 
Tel. 02662 410-0

30-jähriges Firmenjubiläum in Gloggnitz
Als eigenständige Tochtergesellschaft der Lindt & 
Sprüngli Gruppe mit über 300 Mitarbeitenden, mit Sitz in 
Wien und Produktionsstätte in Gloggnitz, führen wir neben 
der Marke „Lindt“ auch die beiden Traditionsmarken „Hof-
bauer“ & „Küfferle“. 

Mehr Informationen unter www.lindt.at

Wir stellen Ihnen die Gloggnitzer Betriebe vor.
Unsere Industrie- und Handelsbetriebe sind ein wichtiger Bestandteil für unsere Stadt. Sie bieten nicht nur Arbeitsplätze an, 
sondern unterstützen finanziell die Stadtgemeinde Gloggnitz, durch Abgaben von Steuern. Wir möchten Ihnen daher in den 
nächsten Ausgaben die Vielfalt und das große Angebot unserer heimischen Firmen näherbringen.

Blaschek – Wir bringen Glück Wir sind die „echten Glücks-
bringer“. Tagtäglich versuchen wir durch unsere Produkte 
und unser Handeln die Welt zum Strahlen zu bringen. Wir 
haben vor über 30 Jahren mit einem Glücksbringerstandl 
vor’m NOSKO in Gloggnitz gestartet, heute sind wir der 
führende Glücksbringer Händler Europas. Neben der Ko-
operation mit vielen namhaften Warenhausketten betreiben 
wir zwischen Weihnachten und Neujahr ca. 400 Glücks-
bringer Stände in ganz Österreich.  Saisonartikeln wie Party-
Deko, Halloween-Artikeln uvm. runden unser Sortiment ab. 

Mehr über unsere Glücksmission auf www.blaschek.at

LASSEN SIE SICH VON UNSEREN PROJEKTEN 
ÜBERZEUGEN!
Egal, ob Hochbau, Tiefbau, Außenanlagen oder andere Bau-
arbeiten - wir sind der ideale Ansprechpartner für Ihr Vor-
haben.
Wir errichten, sanieren und adaptieren Wohnbauten, Indus-
trieanlagen und Verkehrswege, gestalten Außenanlagen und 
führen Tätigkeiten im Landschaftsbau aus.

GIG Karasek
GIG Karasek ist ein österreichischer Anlagenbauer mit Fokus 
auf modernste Maschinen und Anlagen, die Abfallströme 

durch Verdampfung, 
Destillation und Trock-
nung aufbereiten. GIG 
Karasek beschäftigt ins-
gesamt 125 Mitarbeiter 
und betreibt ein eigenes 
Technikum in Gloggnitz. 
www.gigkarasek.com

Wiedner
Wer auf Qualität baut, steht auf solidem Boden. Dabei kön-
nen Sie uns ganz und gar beim Wort nehmen. Schließlich 
präsentiert sich unser Familienbetrieb seit über 50 Jahren als 
zukunftsorientiertes Unternehmen – kompetent in Verarbei-
tung von Estrichen, Boden- und Parkettverlegung sowie in 
Raumausstattung.
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BÜRGERSERVICE

Sehr geehrte Hundebesitzerinnen 
und Hundebesitzer!
Leider kommt es immer wieder 
vor, dass Hunde in den Wald-
gebieten frei umherlaufen und 
dabei das Wild aufstöbern und 
jagen. In den meisten Fällen 
verletzt sich das Wild bei der 
Flucht und muss von den zu-
ständigen Jagdbeauftragten 

notgedrungen erlegt werden.
Laut § 1 des NÖ Hundehaltegesetz hat die Halterin 
oder der Halter den Hund an öffentlichen Orten (ein 
Ort, der für jedermann frei zugänglich ist) so zu führen 
und zu verwahren, dass Menschen und Tiere nicht 
gefährdet oder unzumutbar belästigt werden.
Wir bitten Sie daher im Interesse aller, und um sich 
viele Unannehmlichkeiten sowie Strafen und teure 
Geldbußen zu ersparen, die Hunde beim Spazieren-
gehen sowohl an die Leine zu nehmen als auch die 
Hinterlassenschaften zu beseitigen, damit die Spazier-
wege in der Stadt, im Wald und anderswo, sauber 
bleiben.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Informationen zum Nö Hundehaltegesetz 
und zur NÖ Hundehalte-Sachkundever-
ordnung 2023

Durch die Novelle des NÖ Hundehaltegesetzes, die am 1. Juni 
2023 in Kraft treten wird, sollen weitere Gefährdungen von 
Personen durch Hunde möglichst vermieden werden.
Als Maßnahmen dafür sind unter anderem neu vorgesehen:
Meldepflicht für alle ab 1. Juni 2023 neu angeschafften Hun-
de im Gemeindegebiet von Gloggnitz (über die möglichen 
Ausnahmen werden Sie die Mitarbeiter im Bürgerservice 
gerne informieren).
Verpflichtender „Nö Hundepass“ (allgemeine Sachkunde) 
für Halterinnen und Halter von Hunden vor der Aufnahme 
einer Hundehaltung ab 1. Juni 2023 – Vorlage des Nö Hun-
depasses bei der Meldung des Hundes (mit einer möglichen 
Nachfrist über die Sie im Bürgerservice bei der Anmeldung 
informiert werden).
Einführung einer einheitlichen Haftpflichtversicherung 
(€ 725.000,-- pro Hund) für alle Hundehalterinnen und Hun-
dehalter – Vorlage eines entsprechenden Nachweises bei der 
Anmeldung.
Für vor dem 1. Juni 2023 bereits angemeldete Hunde muss 
der Nachweis für die Haftpflichtversicherung bis spätestens 
Juni 2025 in der Stadtgemeinde erbracht werden.
Festlegung einer neuen Obergrenze zur Haltung von 5 Hun-
den in einem Haushalt
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Home-
page der Nö Landesregierung unter: 
www.noe.gv.at/noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html 

ONLINE - WASSERZÄHLER – 
SELBSTABLESUNG 2023
Sehr geehrte(r) Wasserbezieher(in)!
Wir möchten Sie daran erinnern, dass wie in den 
Vorjahren die Zählerstände über das Portal www.
zaehlerdaten.at bekannt gegeben werden müssen.
Auf dem diesbezüglichen Informationsschreiben, das 
postalisch an Sie ergeht, sind alle relevanten Daten 
für den Zugang und die Online-Eingabe des Wasser-
zählerstandes vermerkt. 
Für den Fall, dass Ihnen kein Internetzugang zur 
Verfügung steht, kann die Ablesung auch schriftlich 
beim Gemeindeamt abgegeben werden.
Wir bedanken uns für Ihre Teilnahme an der 
elektronischen Zählerstandserfassung!

Die Bürgermeisterin Irene Gölles

Hühnerhaltung im Wohngebiet
Aus gegebenem Anlass informiert die Stadtgemeinde 
Gloggnitz, dass gem. Nö Raumordnungsgesetz 2014 die 
Tierhaltung, die über die übliche Haltung von Haustieren 
hinausgeht, im Bauland Wohngebiet verboten ist. 
Die Haltung von Hühnern im Stadtgebiet ist somit 
auch verboten! 
Weiters möchten wir in diesem Zusammenhang mit-
teilen, dass im Stadtamt anonym einlangende An-
zeigen nicht mehr verfolgt bzw. bearbeitet werden!
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TRINKWASSER: 

Vom Trinkwasser in Gloggnitz werden 2 x im Jahr Proben entnommen und von einer 
Untersuchungsanstalt ausgewertet. Nachfolgend das Ergebnis der Untersuchung des ersten 
Halbjahres 2023 einer Netzentnahme im Stadtgebiet: 
 
Anlagenbezeichnung    WVA Gloggnitz 
Probenahmestelle:    Probenahmestelle 10-Ortsnetz Gloggnitz Zentrum 
Untersuchung     12.4.2023 bis 11.5.2023 
 
Von der AGES, Österreichisches Institut für Gesundheit und Ernährungssicherheit GmbH., liegt für 
alle entnommenen Proben folgendes Gutachten vor: 

Das Wasser entspricht in den überprüften Objekten aufgrund der vorliegenden 
Untersuchungsergebnisse und den Ergebnissen der bakteriologischen Kontrolluntersuchung 
(Auftragsnummer 23056342) im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den 
geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

Sensorische Untersuchungen 
Aussehen     farblos, klar 
Geschmack      nicht auffallend 
Wassertemperatur     11,9° C 
 
Prüferergebnisse: 
 
Parameter    Ergebnis     Einheit   
Pfysikalische Parameter    
ph-Wert     7,8     6,5 - 9,5 
Leitfähigkeit    585     max. 2500  µs/cm 
Mikrobiologische Parameter 
koloniebildende Einheiten bei 22 °C 18  max.100  KBE/ml 
koloniebildende Einheiten bei 36 °C 0  max.20   KBE/ml 
Coliforme Bakterien    0  max.0   KBE/100 ml 
Escherichia    0         max.0 KBE/100 ml 
Enterokokken    0                       max.0 KBE/100 ml 
Pseudomonas aeruginosa  0  max. 0 
Clostridium perfringens   0  max. 0 
Chemische Standarduntersuchungen 
Gesamthärte     19,7      °dH 
Carbonathärte    9,5     °dH 
Nitrat     4,0   max.50   mgl 
Pestizid-Summe   0,0   max. 0,50   µg/l 

BÜRGERSERVICE



  INFORMATIONSBLATT DER STADTGEMEINDE GLOGGNITZ  15

EHRUNGEN

November 2022:
90. Geburtstag:

Hilda Notter
März 2023:
102. Geburtstag:

Elisabeth Schmidt	
100. Geburtstag:

Helene Mlinar		
90. Geburtstag:

Helmut Riegler	

85. Geburtstag:
Ing. Johann Bernauer

Josef Probst		
80. Geburtstag:

Anna Schönthaler	
April 2023:
Steinerne Hochzeit:

Anna u. Johann Andraschko	
95. Geburtstag:

Johann Steindl	
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EHRUNGEN

95. Geburtstag: 

Auguste Draxler	
90. Geburtstag:

Margarete Bauer	
85. Geburtstag:

Erwin Schmidt		
80. Geburtstag:
Karl Cermak
Sevdije Murati
Mai 2023:
Diamantene Hochzeit:

Sieglinde u. Rudolf Ofner	

90. Geburtstag:

Aloisia Authried	

Franziska Wiederkum		

Herta Gletthofer	

Ingeborg Eggenberger	
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EHRUNGEN / STANDESAMT

85. Geburtstag:

Hildegard Lackner	

Jeanette Kieswetter	

Johann Hartl		
80. Geburtstag:

Erich Reither	

Vermählung
Mai

Mario Riegler • Marion Scheiber

=

Wir trauern um:

Ellmaier Silvia

Geier Ilse

Graf Edith

Gruber Margarethe

Dr. Kepl Alfred

Kroiss Hedwig Maria

Pfeiffer Hilda

Schoengrundner Christa

Suppan Franz

Winkler Maria

Dinhobl Franz

Ehrenböck Irena

Gulnbrein Kassian

Hafner Herta Ernestine

John Georg

Lappi-Seppaelae Heikki Juhani

Nicolov Ion

Stangl Ernst

Taferner Edith

Wendl Elfriede

Arthofer Franz

Blum Annemarie

Braun Eduard

Gotthardt Leopoldine

Gruber Friedrich

Mandl Hertha

Müller Dieter

Pollross Johann Jürgen

Ziegler Peter Josef

•
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Handpuppen beim Vor-
lesetag
Zum Vorlesetag am 
23.3.2023 gab es eine 
spannende Geschichte von 
Benny Bärentatze und die 
kleine Weltreise. 

Chemie aus der Ver-
suchsküche
Mit einfachen chemischen 
Experimenten wurde bei 
den Wissenschaftswork-
shops die Ernährungspyra-
mide erforscht. 
Besuch der Volksschule 
Schottwien

ASAGAN Workshop
Wolfgang Hartl las uns aus 
seinen ASAGAN Büchern 
vor. Anschließend konnten 
die Kinder selber Ge-
schichten in ihrem eigenen 
Buch schreiben und ge-
stalten. Aus riesigen 
Schachteln entstanden 
tolle Backöfen und Wasch-
maschinen. 

Generationen Yoga: Die 
Puppe Daniel Dino beglei-
tete das Generationen 
Yoga mit seinen Übungen 
nach dem Buch „Kinder-
Yoga für kleine Dinos“. 

Frühlingsfest
Trotz winterlichem Wetter 
fand das Frühlingsfest 
statt. Ein toller Collage-
Baum wurde gestaltet. 
Dieser schmückt nun die 
Stadtbücherei.  

Buchstart: Am 3.5. fand 
das erste Buchstart-Treffen 
in der Stadtbücherei statt. 

Im Märchenland - 
Besuch der Volksschulen. 

Wissenschaftsworkshop 
Magnetismus: 
Die Kinder experimentier-
ten mit Magneten.

stadtbücherei
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stadtbücherei / Moz art

Lesung Frau Wimmer: Am 8.5. hörten die Schüler der 1b und 1c dem Buch 
„Welche Farbe hat das Glück“ von Elfriede Wimmer gespannt zu. 

Lesetheater im Pflege- und Betreuungszentrum Gloggnitz:
Die Schüler der 4a stellten im Generationen-Projekt den BewohnerInnen 
Tierfabeln vor. Von den Lesetheaterstücken und den Darbietungen waren 
die BewohnerInnen des Pflege- und Betreuungszentrums begeistert.

Lesemeister gesucht:
Im Sommer kannst du beim Gewinnspiel „Lesemeister gesucht“ mitmachen 
und tolle Preise gewinnen.  Hol dir dein Lesekärtchen in der Bücherei. 

EVENTS der Stadtbücherei: 
Ferienspiel – Detektiv Schlaufuchs am 10.7.2023 um 15.00 Uhr  

Buchstartveranstaltung – Thema Tiere am 20.9.2023 um 15.45 Uhr  
Was zählt bist du, Lesung für Kinder – am 2.10.2023 um 16.00 Uhr 

Lesung Andreas Gruber am 4.10.2023 um 19 Uhr gemeinsam mit der Buchhandlung Lesegenuss 
Mitmachtheater „Der Wassertroll und der blaue Diamant“ am 18.10.2023 um 16.00 Uhr

Gloggnitz bringt Musikgenuss von Klassik bis Jazz
Mit dem ganzjährig ausgerichteten Festival moz art hat die Stadt Gloggnitz im vergangenen Jahr erstmals als musi-
kalische Metropole am Fuße des Semmerings aufgezeigt: Große Symphonie-Orchester begeisterten die Besucher*in-
nen ebenso wie junge Star-Pianist*innen oder als Geheimtipp gehandelte Jazz-Musiker*innen. 
Das Programm 2023 verspricht wieder musikalischen Hochgenuss: 32 Konzerte über das ganze Jahr verteilt bringen 
eine feine Mischung aus Klassik bis Jazz, die Musikliebhaber*innen begeistern werden. Auch die Auswahl der 
Künstler*innen setzt wieder sowohl auf bekannten Namen als auch Nachwuchsgrößen. So werden u.a. Krzysztof 
Komendarek-Tymendorf, weltbekannter Bratschist, Darko Brlek, ebenso berühmter Klarinettist, sowie das interna-
tional gefeierte und preisgekrönte Jess-Trio zu hören sein. Für symphonische Klänge sorgen das Szolnok Orchestra, 
das Canadian Youth Orchestra, sowie das Győr Philharmonic Orchestra, das u.a. Wolfgang Amadeus Mozarts „Ju-
piter Synfonie“ zur Aufführung bringen wird.
Aber auch großartige Stimmen werden zu hören sein, u.a. der Bass Duccio dal Monte oder der Bariton Rafael Finger-
los. Abseits der Klassik treten u.a. das Batik -Trio, Marieta Veliz Delgado sowie Daniela Flickentanz auf.
Neben den auch schon aus dem ersten moz art-Jahr bekannten Spielstätten wie das Schloss Gloggnitz oder der 
Stadtsaal wird erstmal in den Sommermonaten auf das Dach des neuen und preisgekrönten Schulzentrums geladen: 
Mit moz art on the Roof‘ erwartet die Besucher*innen ein Freilufterlebnis der besonderen Art.
Im Schulzentrum finden vom 7.8. bis zum 12.8. unter dem Titel „moz art for the young“ Workshops zu ver-
schiedenen Instrumenten statt. Auch musikalische Improvisation und Sport stehen auf dem Programm. Nä-
here Information auch über die Musikschule Gloggnitz.

Das gesamte Programm und Details zu den Workshops unter: www.moz-art.net
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FERIENSPIEL
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VOLKSHOCHSCHULE
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Wachsen in der VS Gloggnitz!
Unsere Volksschule ist natürlich zunächst einmal ein „Garten“ der Wissensvermittlung. Dann bietet die Schule auch ein 
„Übungsfeld“ für das Miteinander- und Voneinander-Lernen. Vielfältige, praktische, nicht-alltägliche, außerschulische oder 
auch ganz einfache, lebensnahe Aktivitäten (siehe Fotos) tragen dazu bei, dass die Kinder ihre Begabungen entdecken und 
weiter wachsen können.  

VS Fußballturnier VS_GrimmensteinVS_Einkaufen_1v

VS Helmi 3 VS-Fasching 1v Gruppe VS_Laufen gegen Krebs_2a

VS-Fasching 1a

VS Renner Museum VS_Schulbaum_3b

VS-Faschingsumzug VS_Schulfest alle

VOLKSSCHULE
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Sonderpreis beim 17.Projektwettbewerb
Zum Thema „Mit Chemie für die Umwelt“ beschäftigten sich 
die Schülerinnen und Schüler der 4.Klassen mit Produktions-
prozessen in der chemischen Industrie.
Besonderer Wert wurde auf selbstständige Schülerversuche 
gelegt, die einen Teil des Produktionsvorganges abbilden. 
Ausgangspunkt war meistens ein Vorgang in der Natur, der 
durch immer besseres Verständnis der chemischen Vorgänge 
zum Wohl der Menschen von der chemischen Industrie ver-
vielfältigt werden konnte. 
Die erstellten Arbeiten wurden mit einem Sonderpreis des 
Verbandes der Chemielehrer Österreichs ausgezeichnet.
Projektleitung
Dipl. Päd. OLNMS Franz Winkler

Sommersportwoche am Ossiacher See
Eine ereignisreiche und sehr sportliche Woche durften die 4. 
Klassen der Sportmittelschule Gloggnitz am Ossiacher See 
erleben. 
Der Affenberg und die Flugvogelschau auf Burg Landskron 
waren die ersten Stationen.
Danach ging es mit sportlichen Aktivitäten weiter. Beach-
volleyball, Tennis, Kajak und Tanzen waren am Programm. 
Für alle Kids war auch der Kletterpark eine Herausforderung, 
die großartig gemeistert wurde. 
Ein gemeinsamer Discoabend war das Highlight und der 
Abschluss einer wunderschönen, gelungenen Woche. 

NEUE MITTELSCHULE

Tennisunterricht in den Sportklassen
Die 3s der Sportmittelschule Gloggnitz spielt sehr eifrig und 
bemüht Tennis. 
Der Tennisclub 
hat mehrere per-
fekt hergerichtete 
Plätze für uns 
vorbereitet. Das 
gemeinsame 
Spiel macht den 
Schülerinnen und 
Schülern großen 
Spaß!
Motto Woche 
Im Mai fanden 
drei Motto Tage 
zum Thema „Ma-
fia“, „Pyjama“ 
und „Ballnacht“ 
in der NMS 
Gloggnitz statt. 
Diese wurden mit 
großer Begeiste-
rung von Schüle-
rinnen und Schülern und dem gesamten Lehrerteam aufge-
nommen und umgesetzt. 
Fortsetzung folgt… im nächsten Schuljahr.
Berufsorientierung Gütesiegel
Die Polytechnische Schule hat 
es dieses Schuljahr geschafft, 
das BO Gütesiegel zu erhalten. 
Diese Auszeichnung ist Herrn 
Maximilian Pinkel, BEd. zu 
verdanken. Im Zuge dessen 
wurden Berufsmessen besucht 
und Exkursionen zu Firmen 
organisiert.
Bezirksmeisterschaften Leichtathletik
Die Sportmittelschule nahm Anfang Mai mit allen Sport-
klassen - insgesamt 7 Teams bei den Leichtathletik Bezirks-
meisterschaften in Ternitz teil und stellte somit das größte 
Kontingent aller Schulen. 
Eine Mannschaft vom Jahrgang 2008 und jünger, bestehend 
aus Schülern der 3. und 4. Klassen, konnte sich dabei den 
Bezirksmeistertitel sichern und qualifizierte sich somit auch 
für die Landesmeisterschaften. 
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MUSIKSCHULE

Musikschul 
– News
Mit Riesenschrit-
ten geht dieses 
Schuljahr zu Ende. 
Vieles ist uns im 
zweiten Semester 
bereits gelungen, 
einige schöne 
Auftritte warten 
noch auf uns.
Die ersten Prü-
fungskonzerte im 

März waren sehr erfolgreich. 12 Schülerinnen und Schüler 
haben die Elementarstufe erfolgreich abgeschlossen und 
beginnen im Schuljahr 2023/24 in der Unterstufe. Die Prü-
fungen von der Unterstufe in die Mittelstufe finden traditio-
nell in der vorletzten Schulwoche statt. Diese Prüfungen sind 
bereits kommissionell und unterliegen einem strengen Regle-
ment. 
Am Tag der Musikschulen präsentierten wir im Schulzent-
rum die musikalische Geschichte „Zimmer frei! – Ein Haus 
voll Musik“. Kinder und Lehrende der Volksschule Glogg-
nitz waren von unserer Geschichte begeistert
Einen musikalischen Blumenstrauß überreichten wir bei der 
Muttertagsfeier im NÖ Pflege- und Betreuungszentrum 
Gloggnitz und brachten so das Haus zum Klingen.
Unsere Schnupperwochen sind wie immer ein voller Erfolg. 
Die Kinder schätzen die ungezwungene Atmosphäre und die 
Eltern nutzen die Möglichkeit, sich über den Musikschul-
unterricht zu informieren und sich bei der Instrumentenwahl 
beraten zu lassen.
Für Thorsten Renneiß war das Schuljahr 2022/23 besonders 
erfolgreich. Bei der 28. Österreichischen Staatsmeisterschaft 
für Steirische Harmonika in Stainz in der Steiermark erspiel-
te er in der Altersstufe C das Prädikat sehr gut! Wir gratulie-
ren dazu sehr herzlich.
Auch unsere Schulschlusskonzerte waren sehr erfolgreich.
Für das Schuljahr 2023/24 nehmen wir noch gerne Anmel-
dungen entgegen und werden uns bemühen, Unterrichtsplät-
ze zur Verfügung zu stellen. Wir freuen uns über Ihr Ver-
trauen und sind immer bemüht, Ihren Kindern die 
bestmögliche Förderung und Unterstützung zu bieten.
Mit Ende dieses Schuljahres werde ich mich in den Ruhe-
stand begeben und meine Pension antreten. Seit 1978 bin ich 
im Lehrerteam der Musikschule. In diesen mehr als 40 Jahren 
durfte ich unzählige Kinder und Jugendliche auf ihrem mu-
sikalischen Weg begleiten. Dafür möchte ich mich an dieser 
Stelle herzlichst bedanken!
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerwochen und eine 
schöne Urlaubszeit. Bleiben Sie gesund, damit im Herbst 
wieder mit Elan und Schwung ein neues Schuljahr starten 
kann.

Dir. Manfred Sternberger und das Team der Mozart Musik-
schule Gloggnitz

Thorsten Renneiß

Tag der Musikschulen
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die Pandabären, die Pinguine oder der Eisbär, sowie die Be-
wohner des Aquariums fesselten die Kinder sehr.  Alle Tiere 
konnten wir auf dem großen Gelände gar nicht besuchen – dafür 

nahmen wir uns genug Zeit, um die Tiere so lange zu beobach-
ten, wie es uns Spaß machte.
Im Kindergarten wurde das Erlebte noch weiter thematisiert und 
vertieft. Interessante Portfoliobeiträge entstanden, Bilder wur-
den gemalt, Sachbücher betrachtet, … unser gemeinsamer Tag 
hinterlässt auch jetzt noch in vielen Bereichen seine Spuren!  Im 
Namen des gesamten Kindergartenteam wünsche ich allen 
Kindern und Eltern unseres Hauses einen erholsamen Sommer, 
unseren „Großen“ einen tollen Schulbeginn im Herbst und freue 
mich auf einen spannenden Kindergartenstart im September!

Dir. Andrea Leitgeb-Piribauer

KINDERGARTEN

NEUES AUS DEM NÖ. LANDESKINDERGAR-
TEN ZENZI HÖLZL-STRASSE 
Kaum zu glauben, aber schon bald ist das Kindergartenjahr 
zu Ende und einige Kinder werden uns Richtung Schule ver-
lassen. Wir dachten uns: Was gibt es Schöneres, als gemein-
sam einen besonderen Tag zu erleben, an den man gerne 
zurückdenkt? So überlegte sich jede Gruppe ein Ausflugsziel 
– zugeschnitten auf die individuellen Interessen der Kinder. 
Doch auch, wenn es uns an verschiedene Orte zog – eines 
verband uns alle: Wir hatten einen erlebnisreichen und lus-
tigen Tag! 
Unsere Ausflugsziele waren: der Tierpark Herberstein, der 
Tiergarten Schönbrunn und ein Bauernhofbesuch am Span-
blocherhof in Krumbach bei Familie Brandstetter.
Alles hautnah zu sehen oder sogar angreifen zu dürfen, die 
Geräusche und Gerüche wahrzunehmen, … das ließ die 
Augen der Kinder strahlen.
Spanblocherhof in Krumbach bei Familie Brandstetter
Im Kuhstall halfen wir dem Bauern die Kühe zu versorgen. 
An einer Holzkuh übten wir das Melken und verkosteten 
frische Milch. Wir lernten erst zwei Wochen alte Kälber und 
das Schwein Rosalie kennen, durften Hühner füttern, strei-
cheln und die Eier aus dem Hühnerstall holen. Anschließend 
fütterten wir die Hasen, Meerschweinchen und Ponys und 
probierten aus, wie man auf einem großen Traktor sitzt. Zum 
Schluss stärkten wir uns mit einem Butterbrot mit Schnitt-
lauch – die Butter stellten wir selbst her! Wir schüttelten ein 
Glas mit etwas Schlagobers so lange, bis eine Butterkugel 
drinnen war! Zauberei!

Tierpark Herberstein
Im Tierpark Herberstein meinte es das Wetter anfangs nicht so 
gut mit uns – doch das Schlechtwetter verzog sich. Wir konnten 
beobachten, wie die Löwen gefüttert wurden. Die Wölfe sahen 
wir nicht nur – nein, wir hörten sie auch heulen! Wir entdeckten 
Geparden, Brillenbären, Faultiere, … und die Ziegen im Strei-
chelzoo durften wir sogar streicheln.
Tiergarten Schönbrunn
Im Tiergarten Schönbrunn konnten wir sehr viele verschiedene 
Tiere beobachten, die bei uns nicht heimisch sind und die die 
Kinder nur von Büchern oder vom Fernsehen kennen. Besonders 
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KINDERGARTEN

VOM SÄEN UND WACHSEN
Aus Samen werden 
Pflanzen. Dieses Grund-
prinzip ist uns bekannt. 
Doch haben unsere Kin-
der dies schon einmal 
hautnah erlebt? In den 
letzten Wochen beschäf-
tigte uns genau dieses 
Projekt. Gemeinsam er-

fuhren wir so Einiges über das Säen und Wachsen, über das 
Anpflanzen und Gedeihen. Über die notwendige Pflege und 
Sorgfalt, die zarte frische Keimlinge während ihrer Aufzucht 
benötigen. Was braucht so ein frisch gekeimtes, zartes Pflänz-
chen um überhaupt wachsen zu können? 
Im Rahmen einer 
Stilleübung wur-
den all diese Not-
wendigkeiten er-
arbeitet und den 
Kindern anschau-
lich näherge-
bracht. Bilderbü-
cher und Plakate unterstützten unsere Wissbegier. In der 
Praxis war dann die Regelmäßigkeit der Betreuung oberstes 
Gebot. Hier waren Fingerspitzengefühl und Achtsamkeit von 
großer Bedeutung, ebenso wie detailreiche Beobachtungs-
gabe. Die Kinder zeigten sich sehr interessiert und nahmen 

die Pflege der Pflänzchen sehr ernst. Ob in unseren Kräuter-
gärtlein, oder im Hochbeet, an Beobachtungsmöglichkeiten 
mangelte es auf keinen Fall. Wie groß war die Freude, als 
man erste Erfolge entdecken konnte. Und der erste Schnitt-
lauch auf unseren Butterbroten war einfach köstlich. Die 
Kinder konnten mit diesem Projekt das Wachstum von 
Pflanzen erleben. Sie verstanden was Keimung ist und be-
griffen wie Pflanzen entstehen. Respekt und Achtung vor 
diesem „Wunder der Natur“ machte sich in uns breit.                                                   
Dieses Thema machte auch vor uns selbst nicht Halt:  ….“ich 
war auch einmal ganz klein“……..“wie groß bin ich jetzt 
schon?“………Ge-
meinsam maßen wir 
unsere Körpergrößen 
mithilfe eines Wollfa-
dens , sowie einem 
Maßband. Wir vergli-
chen unsere unter-
schiedlichen Größen 
und versuchten sie auf 
Papier zu bringen. Das 
machte so richtig Spaß! 
Dabei erkannten wir, 
wie unterschiedlich 
und einzigartig wir 
doch sind! 
Eine schöne und erholsame Sommer- und Urlaubszeit 
wünscht Ihnen Ihr Kindergartenteam – Giraffentraum

02635 61709 | WWW.NKWB.AT | MAIL: OFFICE@NKWB.AT
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ASO Gloggnitz - Kooperation mit der 
Musikschule Gloggnitz
Einmal in der Woche unterrichtet Fr. Patricia Membier die 
Schülerinnen und Schüler der ASO Gloggnitz in musikali-
scher Früherziehung. Dabei werden die teilnehmenden 
Klassen monatlich gewechselt und die musikalischen The-
men dem Können und den Interessen der Kinder angepasst. 
Mit viel Einfühlungsvermögen und Geduld bringt Fr. Mem-
bier den Schülerinnen und Schülern rhythmische Übungen 
näher und dies auf verschiedene Art und Weise:  mit Hilfe 
von Tanz zur Musik, Bewegungen mit Körperinstrumenten, 
Spielen auf Orff-Instrumenten, Sprachspielen, Liedern, …
Nebenbei werden den Kindern auch Informationen zur Ins-
trumentenkunde, zu Komponisten und zur Notenlehre näher-
gebracht. Dabei nimmt Fr. Membier immer Rücksicht auf 
die unterschiedlichen Bedürfnisse der Lernenden und geht 
dabei optimal auf die Schülerinnen und Schüler ein. Aber 
auch Spiele zur Schulung unserer 5 Sinne und der Wahr-
nehmung des eigenen Körpers sind fester Bestandteil der 
Unterrichtseinheiten.
Mit viel Freude machen die Kinder bei den Aufgaben, Spie-
len, Tänzen und Liedern mit und erweitern und trainieren 
dabei auch ihr musikalisches Können und Wissen. Diese 
Musikstunden sind immer eine tolle Abwechslung zum 
Schulalltag.

Die Schüler der 2SE sind immer stets bemüht und konzent-
riert wichtige handwerkliche Fähigkeiten zu erlernen, um 
sich auf das Berufsleben optimal vorzubereiten. Besonders 
die gute werktechnische Ausstattung des neuen Werkraumes 
des Schulzentrums ist hier von großem Vorteil. 

Die Schüler/innen der 2 EFB-Klasse beschäftigen sich zur 
Zeit intensiv mit den Beebots.

Es wird das Eingeben von Befehlen geübt, um die Beebots 
eine vorgegebene Strecke fahren zu lassen. Darüber hinaus 
können die Beebots in allen Gegenständen zum Üben und 
Festigen von Gelerntem eingesetzt werden, was den Schülern 
großen Spaß bereitet.
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Feuerwehren – Allgemeine 
Information

Um die Brandgefahr entlang der Semmeringbahn zu min-
dern, wurde am Samstag (18.03.2023) das ein Mal im Jahr 
stattfindende Brandstreifenabheizen durchgeführt. In enger 
Zusammenarbeit mit den ÖBB standen insgesamt 15 zustän-
dige Feuerwehren, welche jeweils einen der 4 Teilabschnitte 
des Weltkulturerbes einsatzmäßig betreuen, im Einsatz, um 
den Brandschutz sicher zu stellen. Zusätzlich gab es heuer 
erstmals einen 5. Bereich, den die Waldbrandgruppe 15 des 
Bezirkes Neunkirchen übernahm und Falttanks aufbaute. 
Ziel von diesem Bereich war die Wasserversorgung, um den 
Pendelverkehr effizienter zu gestalten.
Für die Arbeiten im Gleisbereich wurde den ganzen Tag ein 
Gleis für das sichere Arbeiten der Einsatzkräfte gesperrt. 
Auch das Wetter spielte an dem Tag perfekt mit. In der Be-
zirksalarmzentrale Neunkirchen gingen über den Tag verteilt 
mehrere Notrufe ein, welche eine aufsteigende Rauchsäule 
im Bereich der Semmeringbahn meldeten. Diese waren zwar 
von Weitem sichtbar, waren aber allesamt zu jeder Zeit unter 
Kontrolle.

Das Brandstreifenabheizen war dringend notwendig, da die 
Waldböden und Bahndämme der Semmeringbahn heuer be-
sonders ausgetrocknet sind. Ein kleiner Funke hätte in der 
jetzigen Zeit bereits gereicht, um einen großflächigen Brand 
auszulösen. Durch das kontrollierte Abheizen konnte die 
größte Gefahr für die kommenden Monate verringert werden, 
so Einsatzleiter HBI Haiden. Gegen 18 Uhr konnten alle 
vorgegebenen Einsatzziele erfolgreich erreicht werden. Um 
für einen eventuellen Ernstfall zu trainieren wurde auch der 
Abschnittsführungsstab beübt. 
Insgesamt standen 15 Feuerwehren mit 18 Fahrzeugen und 
94 Mitgliedern im Einsatz, sowie der Abschnittsführungsstab 
mit 9 Mitgliedern.
Text: Abschnittssachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit OBI 
Matthias Köpf

FF-Aue
Unser Kamerad Peter Schuckert konnte die Feuerwehr-
Basisausbildung erfolgreich abschließen. Bei diesem feuer-
wehrübergreifenden Ausbildungsmodul waren auch wieder 
fünf unserer Ausbilder in bewährter Weise tätig.
Mit weiteren ortsübergreifenden Aufgaben sind drei unse-
rer Kameraden betraut, die den Abschnitts- und Bezirks-
führungsstab bei der Bearbeitung größerer Einsatzgesche-
hen und im Katastrophenhilfsdienst unterstützen. 
Die Notwendigkeit und Effizienz solcher Einheiten wurde 
bereits bei einigen Großereignissen, zuletzt beim Schnee-
bergbrand in Hirschwang, eindrucksvoll unter Beweis 
gestellt.

Außerdem gab es auch Grund zu feiern, unsere verdienten 
Kameraden Ehrenkommandant Thomas Ruzicka und Eh-
renverwalter August Dangl wurden im Rahmen der Floria-
nifeier in Maria Schutz für 40 beziehungsweise 50-Jährige 
Tätigkeit im Feuerwehrwesen geehrt, wir gratulieren noch-
mals sehr herzlich.
Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Tempera-
turen fand unser Feuerwehrausflug statt. Wie besuchten die 
Kameraden der Feuerwehr Melk, wo wir spannende Ein-
drücke über die Leistungen des Wasserdienstes an der 
Donau gewinnen konnten. Anschließend ließen wir den 
Abend bei einem gemütlichen Heurigenbesuch ausklingen.
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FF Gloggnitz-Eichberg
Neben den planmäßig durchgeführten Schulungen und 
Übungen hatten wir einige technische Einsätze, wie Wasser-
versorgungen, zwei Brandsicherheitswachen und eine Tier-
rettung.

Bei der Tierret-
tung handelte es 
sich um einen ca. 
30kg schweren 
Hund der in einen 
ca. 10 Meter tie-
fen Brunnen ge-
stürzt war. Ge-
meinsam mit den 
Kameraden der 
Feuerwehren 
Weissenbach und 

Aue gelang es den Hund nach einer guten Stunde aus seiner 
misslichen Lage zu retten. Der Hund wurde tierärztlich ver-
sorgt und ist auf dem Weg der Besserung.
Außerdem fand heuer wieder im Auftrag der ÖBB das all-
jährliche Brandstreifenheizen entlang der Südbahn statt. Das 

Brandstreifen-
heizen hat den 
Sinn, dass ent-
lang der Südbahn 
die trockenen 
Wiesen und Bö-
schungen gezielt 
in Brand gesetzt 
werden, um das 
dürre Gras sowie 
Astwerk zu ver-
brennen und so 
die Brandgefahr 
durch Funken-

flug der Zugbremsen zu mindern. Im Einsatz standen 15 
Feuerwehren mit 18 Fahrzeugen und 94 Mitglieder.

Auf diesem Wege 
möchten wir uns 
nochmals bei all 
den Feuerwehren 
für die perfekte 
Zusammenarbeit 
bedanken!
Es freut uns, dass 
Sebastian Rump-
ler unserer Wehr 
beigetreten ist 

und wir wünschen ihm in seiner Feuerwehrlaufbahn viel 
Erfolg und Alles Gute! Wir wünschen Ihnen einen schönen 
Sommer und würden uns freuen Sie bei unserem 41. Schloss-
parkfest von 07. bis 09. Juli 2023 begrüßen zu dürfen. Blei-
ben Sie gesund! 
Ihre Feuerwehr Eichberg „facebook.com/FFGloggnitzEichberg“
(Fotos von FF Eichberg)

FEUERWEHREN  

Im zweiten Quartal 
2023 hatten wir ei-
nige Einsätze abzuarbeiten. 

Neben einem Waldbrand in Trattenbach bei welchem wir 
unterstützten, wurden wir gemeinsam mit den Kameraden 
der FF Aue und Eichberg zu einer Tierrettung am Weinweg 
alamiert. Aufgrund der 2 Tonnen Beschränkung welche am 
Weinweg gilt, ist es hier meist sehr herausfordernd, Mann-
schaft und Equipment zum Einsatzort zu bringen. Der groß-
teil der Einsatzfahrzeuge darf aufgrund der Beschränkung 
den Weinweg nämlich nicht befahren. Neben der Einsatz-
tätigkeit hielten wir auch einige Übungen ab. Des weiteren 
besuchten zwei Kameraden eine Weiterbildung zum Thema 
Umgang mit dem hydraulischen Rettungssatz bei der FF 
Gloggnitz. Unser Kamerad Manuel G. konnte die Ausbildung 
„Truppmann“ erfolgreich absolvieren, bei der auch einige 
unserer Kameraden als Ausbilder den Kurs begleiteten.
Wie auch die Jahre zuvor haben wir auch in diesem Jahr die 
Aktion „Sauberes Gloggnitz“ mit einigen Kameraden unter-
stützt. Ein großes Dankeschön möchten wir auch allen Unter-
stützern und Besuchern unseres „Fest bei Freunden“ aus-
sprechen ! Es war wieder ein sehr gelungenes Fest, und wir 
freuen uns bereits jetzt auf´s nächstes Jahr.
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FF – Gloggnitz

Wieder möchten wir über die zahlreichen Aktivitäten der 
letzten Monate bei der Stadtfeuerwehr informieren.
Noch im März konnten Stefan Mitsch, Oliver Seit und Stefan 
Fasch das Funkleistungsabzeichen erfolgreich erwerben. 
In sechs praxisnahen Disziplinen wie Arbeiten mit dem Digi-
talfunkgerät, Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen,
Lotsendienst, Arbeiten in der Einsatzleitung, Lagemeldung 
und Fragen aus dem Feuerwehrfunkwesen gilt es dabei mög-
lichst fehlerfrei in der vorgegebenen Zeit zu arbeiten.
Umgesetzt wird dieses Wissen dann in der „fahrenden Ein-
satzleitstelle“, welche dann gerufen wird, wenn wir bzw. 
Feuerwehren im Abschnitt bei einem größeren Schadens-
ereignis im Einsatz stehen und die Kräfte vor Ort organisa-
torisch unterstützt werden.
Auch auf dem Gebiet der technischen Unfallrettung gab es 
Weiterbildungen.
Zum einen intern mit den Feuerwehren Enzenreith und Glog-
gnitz-Weissenbach zum anderen die Teilnahme am soge-
nannten Technical Rescue Camp 2023 in Euratsfeld.
Bei der internen Weiterbildung stand uns Wolfgang Niede-
rauer von der Berufsfeuerwehr Wien als kompetenter Trainer 
mit Rat und Tat zur Seite.
Die zahlreichen Einsätze haben wieder gezeigt, dass Aus- 
und Weiterbildung unerlässlich ist wenn es an die Bewälti-
gung der unterschiedlichsten Einsatzarten geht.
Seit der letzten Ausgabe der Stadtnachrichten gab es wieder 
zahlreiche Verkehrsunfälle, zum Einen auf der Semmering 
Schnellstraße, zum Anderen auch im Gemeindegebiet.
Der wohl spektakulärste Unfall ereignete sich am 13.5.2023 
auf der B305 bei km 38. Hier prallte ein Lenker mit seinem 
PKW gegen ein Brückengeländer und riss sich dabei die 
komplette rechte Seite auf. Der Lenker der alleine im Fahr-
zeug war entstieg diesem unverletzt. Immer wieder werden 
wir zur Beseitigung von Ölspuren auf den Verkehrsflächen 
gerufen.
So auch am 1.5.2023. Ärgerlich wenn dann kein Verursacher 
auffindbar ist – die Kosten von rund 1.300 Euro trägt in 
diesem Fall zu 100% die Feuerwehr.
Zu Ostern stand unsere Einsatzmannschaft bei einem Wald-
brand in Trattenbach überörtlich im Einsatz. 
Hier konnte mit vereinten Kräften eine weitere Ausbreitung 
des Feuers verhindert werden. 
Neue Technologie unterstützt den Feuerwehreinsatz bei einer 
Personensuche, wie bei einem nächtlichen Einsatz am 15. 
März 2023.
Durch den Einsatz einer Drohne mit Wärmebildkamera 
konnte das Einsatzgebiet großräumig überfolgen werden und 
schlussendlich die Person rasch aufgefunden werden. 
Die Kinder und Feuerwehrjugend erfreut sich stetigem Zu-
wachs.
Heuer werden bereits drei Mitglieder der Kinderfeuerwehr 
in die Feuerwehrjugend überstellt.
Aktuell haben wir in der Kinderfeuerwehr 8 und in der Feuer-
wehrjugend 15 Mitglieder.

Die Aktivitäten erstrecken sich über feuerwehrfachliche 
Ausbildung wie den Wissentest, die anstehenden Bewerbe 
und das Landeslager oder wie zum Beispiel die Teilnahme 
am Osterausflug -  heuer im Motorik Park der Wexl Arena 
in St. Corona. 
Aber auch Spaß und Spiel darf nicht zu kurz kommen und 
so erhielten ALLE Mädchen und Burschen eine Saisonkarte 
für das Naturbad. 
Finanziert  wird es aus dem laufenden Budget der Stadtfeuer-
wehr.

Gemeinsam mit der Stadtgemeinde Gloggnitz fand am 6. Mai 
2023 eine Floriani Feier mit anschließenden Fahrzeugseg-
nungen und Ehrungen langjährig verdienstvoller 
Mitglieder statt. (SEITENBLICKE)

Die bevorstehenden Sommermonate und die einhergehende 
Urlaubszeit möge Ihnen und Ihren Liebsten die notwendige 
Erholung geben.

Möchten Sie aktuelle Berichte rund um die Stadtfeuerwehr 
auch online lesen so ist dies unter www.facebook.com/
fwgloggnitz oder www.instagram.com/fwgloggnitz rund um 
die Uhr möglich.

Ausbildung - FF Gloggnitz

Drohne - FF Gloggnitz
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Ölspur FF Gloggnitz Waldbrand Trattenbach - PatrikLechner

Saisonkarte - FF Gloggnitz Wissenstest - privat
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FF - Stuppach
Am 13.5.2023 fand der 1. Action Day in Stuppach 

statt. Es nahmen 16 Kameraden der Feuerwehr Stuppach und 
9 Kameraden der Feuerwehr Gloggnitz-Stadt teil. Der Sama-
riterbund Ternitz-Pottschach und das Rotes Kreuz Gloggnitz 
waren ebenfalls vor Ort.
Der Übungstag startete mit einer Alarmierung zu einem 
Forstunfall. Vor Ort wurden 4 Verletzte, darunter eine unter 
einem Baumstamm eingeklemmte Personen, in einem un-
wegsamen Waldstück vorgefunden. Die beiden Feuerweh-
ren und der alarmierte Rettungsdienst konnten alle Ver-
unfallten befreien, versorgen und abtransportieren. Da das 
Gelände sehr steil und rutschig war, mussten die Verletzten 
beim Abtransport in der Schleifkorbtrage mit Seilen gesi-
chert werden. Nachdem alle Verunfallten „abtransportiert“ 
waren, rückten alle Fahrzeuge in das Feuerwehrhaus 
Stuppach ein.
Danach folgte die nächste Alarmierung. Diesmal lautete die 
Alarmierung Verkehrsunfall mit mehreren eingeklemmten 
Personen am Sonnenweg.
Vor Ort wurde ein stark deformierter Kleintransporter und 
ein auf dem Dach liegender PKW vorgefunden. In dem 
Kleintransporter wurde der Fahrer schwer verletzt einge-
klemmt. Im Laderaum wurden zwei schwer zugängliche 
und verletzte Personen vorgefunden. In dem zweiten PKW 
wurde eine ebenfalls eingeklemmte Person vorgefunden. 
Alle Verunfallten konnten innerhalb von kürzester Zeit, in 
Zusammenarbeit aller Einsatzorganisationen mit Schere 
und Spreizer befreit und gerettet werden.
Nach den beiden Vormittagsübungen fand das gemeinsame 
Mittagessen bei der Feuerwehr Gloggnitz - Stadt statt.
Nach dem Mittagessen wurden alle teilnehmenden Fahr-
zeuge in das Feuerwehrhaus Stuppach alarmiert.
Übungsannahme war, dass in einer Werkstätten-Halle ein 
Brand ausgebrochen ist. In der stark verrauchten Halle 
wurden 2 Personen vermisst und auf dem Dachboden waren 
7 Personen eingeschlossen. Ein Atemschutztrupp betrat das 
Gebäude und begann mit der Menschenrettung und Brand-

bekämpfung. Parallel dazu stieg ein Atemschutztrupp über 
die Drehleiter in das Dachbodenfenster ein und konnte 7 
Personen vom Dachboden über die Drehleiter retten und 
dem Rettungsdienst übergeben. Nach ca. einer Stunde 
konnte der Einsatzleiter „alle Personen gerettet und Brand 
aus“ verkünden.
Um den Schutz der Bevölkerung noch besser gewährleisten 
zu können hat man sich nach zahlreichen Gesprächen dazu 
entschieden, dass in Sachen Löschwasserversorgung für 
unsere zwei Katastralgemeinden Berglach und Saloder, 

eine Optimierung des Fuhrparks benötigt wird, da diese 
nicht an das Hydrantennetz angeschlossen sind und doch 
sehr große landwirtschaftliche Betriebe in diesen Katastral-
gemeinden stehen. Mit diesem gebrauchten TLF 4000 hat 
man das ideale Fahrzeug zur Ergänzung unseres bereits 
vorhandenen Fuhrparkes gefunden. Ein großes Dankeschön 
an dieser Stelle an unsere Sponsoren, denn ohne sie wäre 
es nicht möglich gewesen, dieses Fahrzeug in Dienst zu 
stellen. Das Fahrzeug wurde mit der Segnung am 21. Mai 
2023 offiziell in Dienst gestellt.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie unser traditionelles 
Feuerwehrfest am 19. + 20. August 2023 im Feuerwehrhaus 
in Stuppach besuchen. 
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Imkerverein Ortsgruppe Gloggnitz Österreichweit wurde am 21. Mai 2023 der Tag des Offenen 
Bienenstocks begangen, und auch die Imker:innen und Bie-
nenhalter:innen zwischen Hirschwang und Grafenbach ha-
ben an diesem Tag wieder beim Pavillon im Park von Schloss 
Gloggnitz ihre Arbeit mit der Honigbiene präsentiert: Von 
der Wachsverarbeitung bis zum Honigschleudern, vom 
Kerzenbasteln bis zum Mischen von Honig mit Kräutern, 
vom Bauen von Wildbienenhotels bis zum Rähmchennageln 
– für Groß und Klein, für Alt und Jung, für alle war etwas 
dabei für die über 200 Besucher. Für intellektuelle Nahrung 
sorgte die Buchhandlung Lesegenuss mit einem Büchertisch. 
Anita Beisteiner regte mit den Pflanzen aus ihrem Naturgar-
tenparadies zur Umgestaltung des eigenen Gartens in einen 
insektenfreundlichen Lebensraum an. 
Alle jene, die Ausrüstung zur Imkerei und kompetente Be-
ratung suchten, fanden das Gesuchte beim Imkerbedarf 
Weninger aus Köttlach.
Ein Highlight war sicher auch das direkte Erleben der Bienen 
bei den offenen Bienenstöcken des Ehrenobmanns Josef 
Wimmler - just an diesem Tag ging ein Bienenschwarm ab, 
was ein rechtes Erlebnis für die Besucher war.
Neben Gästen von den benachbarten Vereinen und vielen 
interessierten Erwachsenen und Kindern durften wir auch 
die lokale Politik von WfG, SPÖ und ÖVP unter der Führung 
von Vizebürgermeister Erich Santner begrüßen.
Wie bedanken uns bei allen Besuchern und freuen uns auf 
das nächste Jahr. Zum Gloggnitzer Imker Club kannst du 
Kontakt aufnehmen über Facebook, Instagram oder unter 
verein@gloggnitzerimker.club.
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Berg- und Naturwacht
Heuer hat das Wetter seine Kaprio-
len gehabt und die Krötenwande-
rung setzte immer wieder ein paar 
Tage aus. Doch waren viele Tiere 
unterwegs! Kröten: 1805 - Frö-
sche: 100 - Tote: 149 - zurück: 61 
- Einsätze: 87

Den Kameraden für den Einsatz ein großes Danke!

Leider gibt es immer mehr Menschen, welche nicht weiter-
denken und unsere schöne Natur verunreinigen, wäre inter-
essant, ob sie zu Hause auch alles irgendwo hinschmeißen? 
Heuer waren es 570 Liter Müll, welcher von unseren Kame-
raden gesammelt wurden!
Aufgrund seiner langjährigen Mitgliedschaft und seines 
großartigen Engagements bei der Berg- und Naturwacht, 
Ortsgruppe Gloggnitz, wurde Herrn Andraschko die goldene 
Ehrennadel der Stadt Gloggnitz überreicht.
Herzlichen Glückwunsch!

Naturfreunde Gloggnitz
Bei herrlichem Wetter ging’s am 
23.04.2023, mit 21 Teilnehmern:in-
nen von Hirschwang im Rahmen der 

Naturfreunde Landeskonferenz NÖ, den Wasserleitungsweg 
nach Kaiserbrunn zum Wasserleitungsmuseum, wo wir einer 
fachkundigen Führung teilnehmen durften. Der Wasserhaus-
halt für die Gemeinde Wien ist für die nächsten Jahrzehnte 
gesichert. (Foto: Ortsgruppenvorsitzender der Naturfreunde 
Gloggnitz Johann Wagner)

Höllentalbahn -  Einsteigen bitte !   8.Juli 2023 
Payerbach – Reichenau – Hirschwang 
Payerbach – Rei-
chenau – Hirsch-
wang mit dem 
Erlebniszug!
Die Höllentalbahn 
ist eine elektrisch 
betriebene, histo-
rische Schmalspur- 
bahn am Fuße der 
Rax, die ca. 5 km lange Strecke verbindet während der Fahrt 
eine einzigartige atemberaubende Landschaft hautnah, die 
Fenster lassen sich wie in alten Zeiten weit öffnen, während 
das mächtige Schwarzaviadukt des Weltkulturerbes Semme-
ringbahn und Bauwerke aus kaiserlicher Zeit an uns vorbei-
ziehen. Bei der Ankunft in Hirschwang beeindruckt das 
mächtige Raxmassiv.
Fahrtzeit: ca . 20 Minuten 
Es besteht die Möglichkeit an einer  Wanderung von der 
Bahn- Station Hirschwang in den inspirierenden Ort  Reiche-
nau und zur  Bahnstation Hirschwang retour, teilzunehmen. 
Treffpunkt: 8.Juli 2023  um 10.20  Bahnhof Payerbach 
Fahrpreis Hin u. Retour für  Naturfreundemitglieder
der OG Gloggnitz Erwachsene : 5,--  Kinder gratis
Nichtmitglieder od. Gäste 8,--, Anmeldeschluß: 22.Juni 2023             
Auskunft: Johann Wagner Tel. 0664 5113910
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Treerun der Pfadfindergruppe Gloggnitz
Die Pfadfindergruppe Gloggnitz hat sich ein Ziel gesetzt: Gloggnitz ein Stück grüner zu machen – wir 
wollen neue Bäume in Gloggnitz setzen. Bei einem Charity-Run, dem Treerun, am 26.05.2023 wollten wir 
das notwendige Geld dafür sammeln. Bei herrlichem Wetter trafen wir uns in der Alois Orth-Allee. Insgesamt 

67 Läufer*innen und Geher*innen kamen und drehten fleißig 
die Runden. Für das leibliche Wohl nach der Anstrengung sorgte unser Elternrat. Im Anschluss gab es noch eine große 
Tombola für alle Teilnehmenden.
Das Ergebnis unserer Aktion? Wir können im Gloggnitz Stadtgebiet drei große Bäume pflanzen lassen. Ein großes Danke-
schön an alle, die uns unterstützt haben!

Österreichische 
Jugendstaatsmeisterschaften 
Erfolge für die jungen Gloggnitzerinnen!
Im Frühjahr finden traditionell die Jugend-Staatsmeis-
terschaften im Turnierschach im St. Veit an der Glan 
statt. Den Anfang machten die Altersgruppen U16 und U18 
in der Osterwoche. Hier konnte sich Steffi Egger souverän 
den zweiten Platz und somit den Vizestaatsmeistertitel (U18, 
M) sichern. Am Pfingstwochenende ging es mit den jüngsten 
(U8/10 aus). Titelverteidigerin Pia Langeder wurde hier ihrer 
Favoritenrolle voll gerecht. Sie lies ihren Gegnerinnen keine 
Chance, gewann alle ihre 7 Partien ungefährdet und wurde 
somit zum zweiten Mal in Folge Staatsmeisterin (U10, M).
Wir gratulieren unseren beiden erfolgreichen Schachdamen 
zu Ihren Erfolgen und der Qualifikation für die im Herbst 
stattfindenden Welt- zw. Europameisterschaften.

Finaltag der ersten Industrieviertler 
Jugendschach Rallye – 
ein Schachfest in Gloggnitz!
In Zusammenarbeit mit den Schachfreunden aus Erlach, 
Baden und Kottingbrunn haben wir heuer die ersten In-
dustrieviertler Jugendschach Rallye ins Leben gerufen. 

Die Turnierserie startete im Januar in Kottingbrunn wurde im 
März in Erlach fortgesetzt und endete mit dem Finale am 22.04 
im Hotel Loibl in Gloggnitz. Es wurden jeweils in 2 verschie-
denen Klassen (Einsteiger und Fortgeschrittene Spieler) 7 
Runden Schnellschach gespielt, wobei in jeder der beiden 
Gruppen die Altersklassen U8, U10, U12, U14, U16 und U18 
separat gewertet wurden. In Summe nahmen 108 Kinder und 
Jugendliche an zumindest einem der Turniere teil – der Finaltag 
in Gloggnitz war mit 70 Spielern am stärksten besetzt. Viele der 
Teilnehmer konnten hier erstmals Turniererfahrung sammeln 
und erfreulicherweise hatten wir auch jede Menge Gloggnitzer 
Nachwuchsspieler unter den Teilnehmern und auch unter den 
Gewinnern. In der Gesamtwertung gab es Pokale für Raphael 
Prober, Pia Langeder, Mario Rella, Oliver Rella, Philipp Hueber 
und Luca Höfler. In der Einzelturnierwertung konnten sich zu-
sätzlich zu den genannten noch Oliver Starcic, Moritz Höfler 
und Martin Haiden über Stockerlplätze freuen. Weitere Details 
zur Jugendarbeit des Schachklubs finden sie unter www.schach-
klub-gloggnitz.at

Turniersaal_Schachklub Gloggnitz, Johannes RellaSteffi Egger Pia mit Pokal
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Karl-Renner-Museum Gloggnitz:
Kontinuierliches Bekenntnis zur Demokratie als Auftrag 
an jede:n von uns
Sonderausstellung zum Untergang der Ersten Republik 
in den Jahren 1930-1934
Unter dem Titel „Das Ende der Demokratie“ beleuchtet 
die aktuelle Sonderausstellung des Karl-Renner-Museums 
in Gloggnitz den Untergang der demokratischen Republik 
in den Jahren 1930 bis 1934. 
Im Rahmen der Eröffnung durch Stadtrat Peter Kasper 
betonten Landtagsabgeordneter Hermann Hauer und 
SPÖ-Landesgeschäftsführer Wolfgang Zwander in ihren 
Grußworten, die Wichtigkeit der kontinuierlichen Besin-
nung auf die demokratischen Grundwerte. Die Geschich-
te lehrt uns, wie schnell das demokratisch organisierte 
Zusammenleben autoritären Gesellschafts¬entwürfen 
weichen kann.  Ausstellungen wie die gegenwärtige im 
Karl-Renner-Museum sind ein wichtiger Beitrag dazu, das 
kontinuierliche Engagement für die Demokratie wach zu 
halten.
Der wissenschaftliche Leiter des Museums und Kurator 
der Ausstellung, Michael Rosecker führte im bis zum 
letzten Platz gefüllten Karl-Renner-Museum in seiner 
Festrede sehr eindrücklich vor Augen, dass die junge 
Republik als Produkt des Ersten Weltkrieges von Beginn 
an vielschichtigen Krisen ausgesetzt war. Es konnten 
kaum gemeinsame Vorstellungen über die Eigenschaften 
und Ziele des neuen Staates entwickelt werden. Die poli-
tische Landschaft blieb zersplittert. Die Volkswirtschaft 
der Republik verkraftete den Strukturschock durch den 
Zerfall des Wirtschaftsraumes der Habsburgermonarchie 
nachhaltig schlechter als andere Nachfolgestaaten. Dies 
beförderte die Entwicklung einer weitgehenden Polarisie-
rung der Gesellschaft und einer an Feindbildern ausge-
richteten Politik. (Quelle: Leopold Wilczek)
Die Sonderausstellung ist bis zum Frühjahr 2024 während 
der Öffnungszeitungen des Museums zu besichtigen 
(Freitag von 14-18 Uhr, Samstag, Sonntag und Feiertag 
von 10-18 Uhr, Juli-August: Freitag bis Sonntag und an 
Feiertagen: 10-18 Uhr). Mit der NÖ-Card kann die Son-
derausstellung kostenlos besucht werden. 
Am Sonntag, dem 11. Juni führt Kurator Michael Rosecker 
um 10 Uhr durch die Ausstellung. 
(Eintritt: 7 Euro, Anmeldung unter 02662/42498 und 
office@rennermuseum.at).

VEREINE
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Neuigkeiten bei 
der Stadtkapelle 
Gloggnitz
Bei der Generalversamm-
lung der Stadtkapelle im 

April wurde Christian Hersits zum neuen Obmann gewählt. 
Er tritt damit die Nachfolge von DI (FH) Franz Graser an. 
Sein Ziel ist es, den Verein im Bereich Jugendarbeit neu zu 
organisieren und zukunftsfit zu machen, um einen langfris-
tigen Fortbestand zu sichern. Dies nicht zuletzt in Hinblick 
auf das 100-jährige Jubiläum im Jahr 2026.
In diesem Zusammenhang freut sich die Stadtkapelle mit 
Florian Berger, Sebastian Reschreiter und Benjamin Rump-
ler drei junge neue Mitglieder in ihrem Kreis begrüßen zu 
dürfen.

Nach langer Zeit, war es Anfang Mai wieder möglich, unter 
sehr positiver Resonanz aus der Bevölkerung, einen Tag der 
Blasmusik abzuhalten und Teile von Enzenreith, Wörth, 
Köttlach und Gloggnitz mit klingendem Spiel zu unterhalten. 
Weitere Termine im Herbst sind bereits in Planung und 
werden zeitgerecht bekanntgegeben.  

Gratulation
Die Bürgermeisterin und die Mitarbeiter:innen der Stadtge-
meinde Gloggnitz, gratulieren Frau Marion Meixner zu 
Ihrem 50. Geburtstag.

Gratulation

Die Bürgermeisterin, die Mitarbeiter:innen der Stadtgemein-
de Gloggnitz und  natürlich die Kollegen:innen des städti-
schen Bauhofes, gratulieren Hr. Günter Renner zu seinem 
60. Geburtstag.

Abschlusskonzert der Moz art 
Musikschule Gloggnitz
Am Mittwoch, den 24.05.2023, fand im Stadtsaal Gloggnitz, 
das Abschlusskonzert der Moz art Musikschule Gloggnitz 
statt. Zahlreiche Besucher, darunter die anwesenden Stadt- 
und Gemeinderät:innen, lauschten der Vorführung.
Mit einem besonderen Stück „Ein Haus voll Musik“, kom-
poniert und getextet von Katharina Schirk, vorgetragen mit 
allen teilnehmenden Schülern:innen, wurde Herr Manfred 
Steinberger, gebührend als Leiter der Musikschule verab-
schiedet.

Da es für den langjährigen Musikschuldirektor, Herrn Man-
fred Sternberger, sein letztes Konzert der Musikschule war, 
bedanken wir uns besonders für sein Engagement und gratu-
lieren ihm zu seinen Erfolgen, welche er mit den Schüler:in-
nen der Musikschule „erspielen“ konnte. DANKE!
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Kinderyoga Kurse
ab 14. September 2023 in der VHS Gloggnitz Kurs 1  (Alter 3-5 Jahre)  Do 15:00-16:00 Uhr

Kurs 2  (Alter 6-8 Jahre)  Do 16:30-17:30 Uhr
Kursgebühr: € 160,– // 10er Block für € 140,–

Kontakt: Valerie Langauer  
Dipl. Elementarpädagogin und Kinderyoga-Lehrerin

Anmeldung und Infos unter: 
vali.langauer@hotmail.com oder 0699/19078831

YogaAnzeige_190x33mm.indd   6 24.05.23   15:11

Fahrzeugsegnung in Stuppach

Am Sonntag, den 21.05.2023, wurde im Rahmen einer Messe 
das Feuerwehrauto HLF 4000, gesegnet. Ein herzliches Dan-
keschön allen Mitgliedern:innen der FF- Stuppach für ihre 
großartigen Eigenleistungen!

Florianifeier der Feuerwehr Gloggnitz
Am Samstag, den 6.5.2023, lud die Stadtfeuerwehr Gloggnitz 
zur Florianifeier ein.
Zahlreiche Auszeichnungen wurden an verdiente Feuerwehr-
männer und Feuerwehrfrauen, seitens des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes vergeben.

Seitens der Stadtgemeinde wurden auch zwei verdiente 
Feuerwehrkameraden ausgezeichnet.
Herr OBI Siegfried Borlak, u. a. langjähriger Jugendleiter 
und ebenfalls schon viele Jahre Kommandant-Stellvertreter, 
erhielt das Silberne Ehrenzeichen der Stadt Gloggnitz. 
Ebenfalls das Silberne Ehrenzeichen der Stadt erhielt der 
langjährige, geschätzte Kommandant unserer Stadtfeuer-
wehr, Herr BR Thomas Rauch.
Wir bedanken uns bei beiden Kameraden ganz herzlich für 
ihr Engagement. 
Der Rahmen der Florianifeier wurde genutzt, um im Namen 
der Stadtgemeinde Gloggnitz, den Geschwistern Aigner ganz 
herzlich zu den großartigen Leistungen bei den „Paralympics 
2023“ zu danken.
Die Geschwister Aigner sind nicht nur Gloggnitz´s Aushän-

Foto: Florianifeier 

Foto: Florianifeier Copyright Brandtner

geschild, sondern auch für viele ein großes Vorbild.
Wir wünschen weiterhin alles Gute und viele Erfolge!

Foto: Florianifeier - Aigner

Jubiläumsmesse - Zaunteam Schneebergland

Am 6.5.2023 fand, anlässlich der Jubiläumsmesse - 20 Jahre 
Dobler’s Hausservice und 10 Jahre Zaunteam Dobler, der 
„Tag der offenen Tür“ in Gloggnitz, Aue, statt.
Es konnten viele BesucherInnen begrüßt werden. Unter an-
derem auch unser GR Martin Gefäll.
Wir wünschen dem Gloggnitzer Betrieb weiterhin viel ge-
schäftlichen Erfolg.
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Damit auch die kleinsten Gäste  
auf deiner Hochzeit bestmöglich betreut sind.

Kinderbetreuung auf Hochzeiten und Events

Nähere Infos unter: 
vali.langauer@hotmail.com oder 0699/19078831

YogaAnzeige_190x33mm.indd   5 24.05.23   15:12

Jugendschachturnier
Am 22.4.2023 fand in Gloggnitz ein Jugendschachturnier 
mit über 70 Kindern und Jugendlichen statt. Darunter auch 
wieder sehr viele siegreiche Gloggnitzer und Gloggnitzerin-
nen. Herzliche Gratulation! Danke auch dem Obmann des 
Schachvereins, Herrn Wolfgang Bauer, für sein Engagement.

Generalversammlung des SV Gloggnitz 

Am Samstag, den 29.4.2023 fand die Generalversammlung 
der Sportvereinigung Gloggnitz statt.
Der langjährige Obmann Johann Tauchner hat seine Funktion 
zurückgelegt und an den neuen Obmann Manfred Lerchba-
cher übergeben.
Wir wünschen dem neuen Obmann und seinem Team viel 
Erfolg und bedanken uns bei Herrn Tauchner für sein lang-
jähriges Engagement.

Jägermesse 

Bürgermeisterin Irene Gölles und Vertreter:innen des Stadt- 
und Gemeinderates besuchten, wie jedes Jahr, die traditio-
nelle Jägermesse in Maria Taferl am Eichberg.
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Die süßen und bitteren Seiten 
der Schokolade
In der VS Gloggnitz fanden am 8. Mai im Rahmen der Fairen 
Wochen Niederösterreich zwei Workshops mit Südwind NÖ 
statt. Es drehte sich dabei alles um die Schokoladenproduk-
tion und wie diese nachhaltig und fair gestaltet werden kann. 
Rund 8,5 kg Schokolade werden pro Kopf in Österreich jedes 
Jahr vernascht. Doch wie steht es um die Herstellung der 
bittersüßen Versuchung? In spielerischer Form wurden die 
Hintergründe dieses beliebten Genussmittels erforscht. Süd-
wind-Referent Andreas Müller ging mit den Teilnehmenden 
wichtigen Fragen auf den Grund: Wie schaut eine Rohkakao-
bohne aus und was ist Kakaobutter? Wie wird Schokolade 
erzeugt und wer verdient dabei am meisten? 
Auch die Schüler*innen der VS Gloggnitz lernten im Work-

shop über den Fairen Handel. Bei FAIRTRADE geht es um 
die Gestaltung ökologisch und sozial nachhaltiger sowie 
transparenter Handels- und Verarbeitungswege. Das Fazit 
der Schüler*innen lautete „Fair schmeckts am Besten“. Das 
Highlight des Workshops war die Verkostung der selbst ge-
machten fairen Schokoladenpralinen.
Nähere Informationen:
noe@suedwind.at
www.suedwind.at/niederoesterreich

Mozarts Requiem, Sonntag, 26.03.2023

Ein unvergesslicher Abend am Sonntag in der Christkönigs-
kirche in Gloggnitz. Mozarts Requiem, dargebracht vom 
Kammerchor und Orchester St. Augustin aus Wien, begeis-
terte fast 300 BesucherInnen.

Lesung in der Buchhandlung Lesegenuss 
Gloggnitz

Viel Spaß und gute Stimmung herrschte am Mittwoch, den 
03. Mai, unter den Besuchern:innen bei der Präsentation des 
Krimis „Aufblattelt“ von der Bestsellerautorin Martina Parker. 

Lesung im Dr. Karl Renner Museum – 
Manfred Matzkas Buch über Küb 

Am Freitag, den 14. April, stellte Dr. Manfred Matzka sein 
Buch über KÜB mit dem Titel „Bauern, Baroninnen, Bohé-
me und Beamte am Dorf“ im Dr. Karl Renner Museum vor.
Zahlreiche interessierte Gäste lauschten der unterhaltsamen 
Präsentation.
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Mittelalterfest im Schloss Gloggnitz

Am 25. und 26. März 2023, fand im Schloss Gloggnitz das 
Mittelalterfest statt. Zahlreiche Besucher:innen nutzten die 
vielen Möglichkeiten, etwas selbst auszuprobieren und ge-
nossen die interessante Kulinarik. Herzlichen Dank dem 
Organisator Herrn Günter Brentrup und seinem Team!

Neuübernahme des Traditionsbetriebes 
Glaserei Rigler!

Herr Geschäftsführer Ismail Yurt, übernahm mit zwei Mit-
arbeitern, die Firma Glasrigler in Gloggnitz, Hauptstraße 22. 
Das Angebot der Firma Glasrigler bleibt im gleichen Ausmaß 
bestehen. Herr  Helmut Rigler steht als Konsulent weiterhin 
zur Verfügung und ist Ansprechpartner für die Bilderrahmen. 
Die Stadtgemeinde Gloggnitz wünscht der Firma und dem 
Team alles Gute und viel geschäftlichen Erfolg! Herrn Rigler 
ein großes Dankeschön für seine jahrzehntelange erfolgrei-
che Leitung der weit über die Stadtgrenzen hinaus bekannten 
Glaserei Rigler. Telefonisch erreichbar unter 02662 42275, 
Handy o664 5208204, E-Mail info@glasrigler.at, Homepage 
www.glasrigler.at.

Pensionierung Frau Polleres

Nach 25 Jahren, als Bedienstete der Stadtgemeinde Gloggnitz, 
tritt Frau Regina Polleres ihren wohlverdienten Ruhestand an.
Bürgermeisterin Irene Gölles wünscht im Namen der Stadt-
gemeinde Gloggnitz, Frau Polleres alles Gute für die Zukunft.

„Sauberes Gloggnitz“

Am Samstag, dem 13.05.2023, konnte trotz des durchwach-
senen Wetters die Aktion „Sauberes Gloggnitz“ durchgeführt 
werden. Danke den vielen Vereinen, Feuerwehren, Privat-
personen, Schulen, Politischen Parteien und vielen helfenden 
Händen, welche heute oder schon im Laufe der Woche dar-
an teilgenommen haben. Danke an Herrn Stadtrat Hahnl für 
die Organisation.

Weinfreunde Treffen - Weinberatung 
Sonja Weninger 

Viele Winzer und Winzerinnen, ausgezeichnete Weine und 
gute Stimmung, herrschte am Samstag, dem 06.05.2023, bei 
der Weinberatung Sonja Weninger.

OLDTIMER Treffen mit Renault 4 
am Hauptplatz in Gloggnitz!

Am Samstag, den 27. Mai 2023, fand bereits das 12. rÖno4 
Treffen in Gloggnitz statt.
Zahlreiche Renault 4  - Besitzer:innen aus ganz Österreich 
und aus Bayern, waren anwesend und es bestand die Möglich-
keit, die zwischen 1961 bis 1992 in Frankreich und 27 wei-
teren Ländern gebauten Autos zu besichtigen.
www.renaultR4.at
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Radlreparaturtag am Bahnhof Gloggnitz

Am Freitag, den 28. April konnte man sein Fahrrad am Bahnhof 
Gloggnitz zur Begutachtung abgeben und kleinere Reparaturen 
sofort erledigen lassen. Während die PendlerInnen also in der 
Arbeit waren, wurden ihre Drahtesel mittels eines Quickchecks 
auf Verkehrstauglichkeit kostenlos überprüft und repariert. 
Dafür war ein mobiles Radservice vor Ort verfügbar - betreut 
durch Bike-Profi Christoph Koglbauer. Lediglich die anfallen-
den Materialkosten mussten selbst bezahlt werden. Trotz kühler 
Temperaturen und leichtem Regen erfreute sich die Aktion 
größter Beliebtheit – es wurden insgesamt 18 Fahrräder gebracht 
und repariert. Möglich gemacht wurde der Radlreparaturtag 
durch die Klima- und Energie-Modellregion Schwarzatal und 
das Mobilitätsmanagement Industrieviertel der NÖ.Regional.
GmbH im Rahmen von „Das Schwarzatal radelt“. Unterstützt 
wurde die Aktion außerdem von der Stadtgemeinde Gloggnitz.  
Vize-Bgm. Erich Santner machte sich am Bahnhof selbst ein 
Bild von der beliebten Initiative. 
Foto – von links nach rechts: Ferdinand Scheuer (NÖ.Regio-
nal, Büro Industrieviertel), Rad-Mechaniker Christoph Ko-
glbauer, Vize-Bgm. Stadtgemeinde Gloggnitz Erich Santner

Oldtimer Corso in Gloggnitz

Am Samstag, dem 29.04.2023, wurde ein Oldtimer Corso 
in Gloggnitz durchgeführt. Trotz des durchwachsenen 
Wetters nahmen zahlreiche Oldtimerfahrer:innen an dem 
Treffen teil.

seitenblicke

Hoher Besuch in Gloggnitz!

Im Rahmen einer Festmesse wurde nun auch die offizielle 
Zusammenlegung der Gloggnitzer Pfarren bestätigt. Dazu 
konnte Herr Kardinal Schönborn begrüßt werden. Auch das 
Pfarrfest war, wie immer, ein großer Erfolg.

Sommerfest im Pflege- und 
Betreuungszentrum Gloggnitz

Im Anschluss an die Hl. Messe, wurde das heurige Sommer-
fest, abgehalten. Die Besucher:innen sowie die Heimbewoh-
ner:innen genossen die angenehme Atmosphäre und das 
tolle Rahmenprogramm.
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Juli
07.07.-09.07. Wochenende	
Parkfest der FF Eichberg
Beginn: 17:00 Uhr, Ort: Schlosspark, Schloss Gloggnitz
Veranstalter: FF Eichberg
08.07. Samstag	
Moz Art on the roof-Cello on Fire
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Dachterrasse des Schulzentrum Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art
19.07. Mittwoch	
Melodramen am Schloss
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Festsaal Schloss Gloggnitz, Veranstalter: Moz-Art
26.07. Mittwoch	
Von Spätromantik bis Zeitgenössisch
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Festsaal Schloss Gloggnitz,Veranstalter: Moz-Art 
29.07. Samstag	
Moz-Art on the roof- Von Herz zu Herz
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Dachterrasse Schulzentrum Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art

August
02.08. Mittwoch	
Sarastros Fest-Oper am Schloss
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Festsaal Schloss Gloggnitz 
Veranstalter: Moz-Art
06.08. Sonntag	
Con voce festiva
Beginn: 17:00 Uhr, Ende: 19:00 Uhr
Ort: Christkönigskirche Gloggnitz 
Veranstalter: Moz-Art 
08.08. Dienstag	
Moz art for the young
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz, Veranstalter: Moz-Art

09.08. Mittwoch	
Blick über den Semmering mit Elisabeth und Johannes 
Kropfitsch
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Festsaal Schloss Gloggnitz, Veranstalter: Moz-Art
15.08 Dienstag	
Privatkonzert für „Friends of moz art“ only
Beginn: 11:00 Uhr, Ende: 16:00 Uhr 
Ort: Stadtsaal Gloggnitz, Veranstalter: Moz-Art

16.08. Mittwoch	
Mo zart on the roof – Douglas Linton & the Plan Bs
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Schulzentrum Gloggnitz 
Veranstalter: Moz-Art
23.08. Mittwoch	
Isa & Moz Art Kooperationskonzert I
Beginn: 17:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz 
Veranstalter: Isa & Moz Art
24.08. Donnerstag	
Isa & Moz Art Kooperationskonzert II
Beginn: 19:30 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz, Veranstalter: Isa & Moz Art
26.08. Samstag	
Eine sommerlicher Liederreise rund um Mozart
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art
30.08. Mittwoch	
Beethoven und Brahms- die Symphonik am Klavier
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Festsaal Schloss Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art

September
02.09. Samstag	
Simply Mozart
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz
Veranstalter: Stadtgemeinde Gloggnitz
09.09. Samstag	
Moz Art on the roof – Macubaja, best of latin music
Beginn. 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Schulzentrum Gloggnitz
Veranstalter: Stadtgemeinde Gloggnitz
16.09. Samstag	
Rotes Kreuz Sommerfest
Ort: Semmeringstraße 86, 2640 Gloggnitz
Veranstalter: Rotes Kreuz Gloggnitz
16.09. Samstag	
Solo meets Brass
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 21:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz
Veranstalter: Moz-Art
17.09. Sonntag 
Turm – Fest
Beginn: 09:30 Uhr, Ort: Evangelische Kirche
Veranstalter: Evangelische Kirche 
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Jeden Montag, 

Nordic Walking Training, 
ab 18:30 Uhr bei Papier Wagner. 

Auskunft unter 0664/5113910

Jeden Montag, 17:30 Uhr - 18:30 Uhr, Gymnastik 50+ und jünger, 
im Schulzentrum Gloggnitz, Eingang Hoffeldstraße. Vorbeikommen und an 

einer Schnupperstunde teilnehmen! Auskunft unter 06765041457
ASKÖ Turn- und Sportverein Gloggnitz

20.09. Mittwoch	
Buchstartveranstaltung-Thema Tiere 
Beginn: 15:45 Uhr, Ort: Stadtbücherei
Veranstalter: Stadtbücherei Gloggnitz
21.09. Donnerstag	
Schwammerlsuchen - aber richtig! 
Beginn: 07:00 Uhr 
Treffpunkt: Naturbad Gloggnitz 
Veranstalter: Naturfreunde Gloggnitz
24.09.-26.09. Sonntag-Dienstag	
Kunsttage im Schloss Gloggnitz
Beginn: 10:00 Uhr,Ende: 16:00 Uhr 
Ort: Schlossatelier Gloggnitz, Veranstalter: Schlossate-
lier Gloggnitz
30.09. Samstag	
Des muss wohl Liebe sein- Birgit Denk Trio
Beginn: 19:00 Uhr, Ende: 21:00 Uhr
Ort: Stadtsaal Gloggnitz, Veranstalter: Moz-Art

Oktober
02.10. Montag	
Was zählt bist du
Beginn: 16:00 Uhr, 
Ort: Stadtbücherei Gloggnitz
Veranstalter: Stadtbücherei Gloggnitz

04.10. Mittwoch	
Lesung: Andreas Gruber
Beginn: 19:00 Uhr, Ort: Stadtsaal Gloggnitz, 
Veranstalter: Stadtbücherei Gloggnitz, 
mit Buchhandlung LESEGENUSS

14.10. Samstag	
1. Österreichischer Mühlentag
Ort: Verein Brot- und Mühlen Lehr-Museum 
Nähere Informationen unter: www.brotundmuehle.at   

Heinz Kopp • 2640 Gloggnitz, Wiener Straße 43 , Tel. 02662 / 423 52 Fax 02662 / 423 52 - 2  , E-Mail: office@heiko.at • 

HEIZUNG
ALTERNATIVHEIZSYSTEME 

HAUSTECHNIKSämtliche Installateurarbeiten -

S  NIT  ÄA R

www.heiko.at

www.heiko.at

www.heiko.at
www.heiko.at

www.heiko.at

www.heiko.at
www.heiko.at www.heiko.at

Seit 10 Jahren 
Ihre VINOTHEK  

in GLOGGNITZ 
• Weinverkauf - umfangreiches Sortiment 
•  Die richtige Auswahl zu Ihrem Menü 
• Geschenke und Gutscheine 
• Themenabende 
• Weinverkostungen ab 10 Personen 

2640 Gloggnitz  |  Wienerstrasse 11  |  office@weinberatung-weninger.at  |  www.weinberatung-weninger.at 

D ienstag-Fre i tag :   14 -  18.30h  
Samstag:  9 -  14h 

 

& gerne nach te lefonischer    
Vereinbarung  
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte - Bereitschaftsdienst  (Notruf 144)
Juli 2023

01.	 Gruppenpraxis Dr. KOLL 
	 & Dr. GRUNDTNER-SARCA OG........ +43 2662 43350
02.	 Dr. Caroline FULTERER....................... +43 2666 52393
08.	 Dr. Andreas WEIRER............................. +43 2664 22620
09.	 Gruppenpraxis  Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA .
	 & Dr. WERNHART OG......................... +43 2662 43350
15.	 Dr. Patricia WINDBRECHTINGER...... +43 2662 42929
16.	 Dr. Johannes SCHIMEK......................... +43 2666 45632
22.,23.	Gruppenpraxis  Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA .
	 & Dr. WERNHART OG......................... +43 2662 43350
29.	 Dr. Thomas GÖSSINGER...................... +43 2666 58118
30.	 Dr. Günther HECHER............................ +43 2666 52990

August 2023
05., 06.	Dr. Johannes SCHIMEK......................... +43 2662 45632
12.	 Dr. Thomas GÖSSINGER...................... +43 2666 58118
13.	 Dr. Günther HECHER............................ +43 2666 52990
15.	 Dr. Andreas WEIRER............................. +43 2664 22620
19., 20.	Dr. Hans Peter SEIT............................... +43 2662 44200
26.	 Dr. Patricia WINDBRECHTINGER...... +43 2662 42929
27.	 Dr. Caroline FULTERER....................... +43 2666 52393

September 2023
02.	 Gruppenpraxis  Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA .
	 & Dr. WERNHART OG......................... +43 2662 43350
03.	 Dr. Günther HECHER............................ +43 2666 52990
09.	 Dr. Thomas GÖSSINGER...................... +43 2666 58118
10.	 Dr. Caroline FULTERER....................... +43 2666 52393
16.	 Dr. Patricia WINDBRECHTINGER...... +43 2662 42929
17.	 Gruppenpraxis  Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA .
	 & Dr. WERNHART OG......................... +43 2662 43350
23.	 Dr. Andreas WEIRER............................. +43 2664 22620
24.	 Gruppenpraxis  Dr. KOLL & Dr. GRUNDTNER-SARCA .
	 & Dr. WERNHART OG......................... +43 2662 43350
30.	 Dr. Patricia WINDBRECHTINGER...... +43 2662 42929

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Außerhalb dieser 
Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situa-
tionen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Aktu-
elle Informationen unter www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste.

Zahnärztlicher Notdienst 
in NÖ an Wochenenden und Feiertagen von 09:00 – 13:00 Uhr

Juli 2023
01., 02.	Dr. med. dent. Elisabeth Ingerle 
	 Wiener Str. 8a/Top 3, 2640 Gloggnitz, 02662 / 421 88
08., 09.	Dr. med. dent. Julia Brenner
	 Dr. Karl-Holoubekstr. 3, 2630 Ternitz, 02630 / 384 77
15., 16.	Dr. med. dent. Claudio Drog 
	 Roseggergasse 6, 2870 Aspang Markt, 02642 / 535 10
22., 23.	Dr. med. univ. Jörg-Josef Aichberger, 
	 Dunkelsteiner Str. 4, 2630 Ternitz, 02630 / 36759
29., 30.	Dr. med. dent. Johannes Reisner 
	 Mautweg 2/7, 2630 Ternitz, 02630 / 34421

August 2023
05., 06.	Dr-medic stom. Dr. med. univ. Anca Schmer		
	 Triester Bundesstr. 48, 2632 Wimpassing im Schwarzatal, 	
	 02630 / 38364
12., 13.	Dr. med. dent. Alexander Puchner	
	 Hauptplatz 8-9, 2620 Neunkirchen, 02635 / 711 00
15.	 Dr. med. univ. Martina Tischler 
	 Alleegasse 51, 2823 Pitten, 02627 / 82786
19., 20.	Dr. med. dent. Kristina Holnsteiner	
	 Wehrgasse 150, 2831 Scheiblingkirchen, 02629 / 25 18
26., 27.	Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras Vegh	
	 Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen, 02635 / 622 57

September 2023
02., 03.	Dr. med. univ. Irene Tesar 
	 Mautweg 2/7, 2630 Ternitz, 02630 / 38278
09., 10.	OMR Dr. med. univ. Dr. med. dent. Herbert Roch		
	 Uferstr. 22, 2640 Gloggnitz, 02662 / 43444
16., 17.	Dr. med. univ. dr. med. dent. Andras Vegh	
	 Triesterstr. 47, 2620 Neunkirchen, 02635 / 622 57
23., 24.	Dr. med. dent. Stefan Schragl
	 Schwarzottstr. 2a, MSC 1, 2620 Neunkirchen,02635 / 617 61
30.	 Dr. med. univ. Werner Schratt 
	 Sonneck 7/3, 2870 Apsangberg-St.Peter, 02642 / 538 08

Daten gültig bei Redaktionsschluss. Irrtümer u. Druckfehler vorbehalten.Quelle: https://notdienstplaner.at

Bereitschaftsdienste - Apotheken



  INFORMATIONSBLATT DER STADTGEMEINDE GLOGGNITZ  47

WICHTIGE TELEFONNUMMERN & INTERNET-ADRESSEN: WICHTIGE TELEFONNUMMERN & INTERNET-ADRESSEN: 

Impressum: Stadtgemeinde Gloggnitz, Sparkassenplatz 5, 2640 Gloggnitz • Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeisterin Irene Gölles • Produktion: Schwarzart • 
Erscheinungsweise: vierteljährlich Anzeigenformate/Preise: Über Anzeigenformate und –preise informiert Schwarzart, E-Mail: schwarzart@hth.at • Der Herausgeber ist 
kein auf Gewinn berechnetes Unternehmen. Nachdruck nur mit Quellenangaben und Zusendung eines Belegexemplares an den Medieninhaber. Mit Namen gekenn-
zeichnete Artikel geben ausschließlich die Meinung des Autors wieder, die sich mit der des Herausgebers oder der Redaktion NICHT decken muss. Fotos und Bilder: 
Stadtgemeinde Gloggnitz, sofern nicht anders angegeben. Sinngemäße Überarbeitung oder Kürzung der Beiträge behält sich die Redaktion vor. 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe des 
Gloggnitzer Stadtinformationsblattes, voraussichtlich 

Freitag, 08. September 2023.
Für die Betriebe und Geschäfte in  Gloggnitz 
besteht die Möglichkeit einer Einschaltung. 

Information: schwarzart@hth.at

Besuchen Sie uns auch auf Facebook:
	 www.facebook.com/Stadtgemeinde   
	 -Gloggnitz-189477957785530

Praktische Ärzte
Dr. Christian Baumfrisch, 
Sparkassenplatz 6, 02662/42650
Dr. Johannes Schimek, 
Johann-Lahn-Gasse 5, 02662/45632
Dr. Hans-Peter Seit, 
Richtergasse 2, 02662/44200
Dr. Patricia Windbrechtinger, 
Hauptstr. 38, 02662/42929
Primärversorgungszentrum 
Schwarzatal
Richtergasse 19, Tel.: 02662/43350, 
pvz-schwarzatal.at
Dr. Christian Koll, Dr. Dumitru Grundtner- 
Sarca, Dr. Romana Wernhart
Fachärzte
Dr. Renate Hauswirth, 
Ernährungsberaterin, Hauptstr. 24, 
02662/43311
Dr. Johann Hitzelhammer, 
FA Innere Medizin & Rheumato-
logie, Hoffeldstr. 10, 02662/42035
Dr. Eva-Maria Koll, Sportärztin,
Richtergasse 19, 02662/43350, 
emkoll@utanet.at
Dr. Karl Wagner, FA Kinder- und 
Jugendheilkunde, Bahnhofstr. 6/3, 
0680/2207316, kinderarzt-wagner.at
Zahnärzte
Dr. Karin Aigner, 
Ing.-Robert-Dunz-Str.1, 02662/42791
DDr. Herbert Roch, 
Uferstr. 22, 02662/43444
Dr. Elisabeth Ingerle.
Wiener Str. 8a, 02662/42188 
Tierarztpraxis
Hauptstr. 19, tierarztpraxis-wess.at
Mag. Oliver Wess, 
Nutztierpraxis, 0699/11559661
Mag. Sandra Weinzinger, 
Kleintierpraxis, 0650/2145114

Behörden
Polizei: Notruf 133, 
Posten Gloggnitz: 059/1333352
Feuerwehr: Notruf 122
Rettung: Notruf 144
Krankentransporte: 14844, 
Büro / Verwaltung: 059144 65600
Team Österreich Tafel: Ausgabe, Sa 
18:30-20:00 (Feiertag gesondert), 
roteskreuz.at/gloggnitz oder Ö3-
Hörerservice, 0800/600600
Ärzte-Nachtdienst: Notruf 141
Heimhilfe u. Krankenpflege
NÖ Hilfswerk, Zenzi Hölzl-Str. 2a, 
059249-56210
NÖ Volkshilfe, 2630 Ternitz, 
0676/86762640
Caritas, Pflege Zuhause Station 
Kirchberg/Gloggnitz, 0664/5483916 

Wahlärztezentrum Gloggnitz
Wiener Straße 5, 
www.aerztezentrum-gloggnitz.at
OA Dr. Robert Fitzka, FA Anästhesie 
& Intensivmedizin, 0676/4278742
OA Dr. Christian Hofer, Leitung 
Ärztezentrum, FA Chirurgie, 
0650/9902918
DMTF Ruth Hofer, Heilmasseurin, 
Lymphdrainage, 0650/5674057
OA Dr. Wolfgang Hafner, 
FA Innere Medizin, 0660/7228002
OA Dr. Martin Kappler, FA Gynäko-
logie & Geburtshilfe, 0676/5904434
PT Denise Kinne, 
Physiotherapie, 0650/8081918
Dr. Armin Palfy, Allgemeinmedizin, 
FA Psychiatrie, 0677/612 19304
OA Dr. Christian Schenner, 
FA Orthopädie, 02662/20303
DGKP Hannes Schrammel, 
Wundmanager, 0699/10456548

Psychotherapie
Mag. Sabina Schöpfer,
sabinaschoepfer.com
Mag. Natascha Ledolter,
Prägasse 24, 0660/1985511
Karl Michalka, Prägasse 36a,
0650/4488811
Dr. Paolo Raile,
Eichbergstr. 15, 0699 1721 6186
Mag. Christoph Schmitz,
Zeile 26, 0676/6752594
Stefan Meinhart MA,
Wiener Straße 31 / Top 05, 
0664/1252222
Gloria Tomasi BA MEd,
Hauptstraße 32/3, 0677/61608537
Physiotherapie
Boris Duncko, Richtergasse 19
(Praxis Dr. Koll), 0699/11335228
Thomas Gotsbacher, Bioresonanz,
Wiener Str. 116, 0664/2304734
Cornelia Gruber, Wiener Straße 116,
0664/9792325
Bernhard Gruber, Osteopath i.A.,
Wiener Str. 116, 0664/4800171
Massage
Manfred Allitsch, Heilmasseur, 
Obere Silbersbergstr. 76, 02662/42568
Alexander Gotsbacher, 
Wiener Str. 116 & mobil, 0650/9744373
Barbara Muckenauer, 
Wiener Str. 43, 0680/2066107
Susanne Schropper, Shiatsu, 
Badgasse 7, 0664/5226747
Daniela Spötta, 
Franz Dittelbach-Str. 13/4/11, 
0650/5480102

Sonnenstudio, Andreas Gersthofer,
Wiener Str. 3, 
0676/897789777

Sonstiges
Gabriele Brandtner, 
Kinesiologie, 0676/9457941
Romana Fuchs, Energetic-Praxis, 
Carnio-Sacrale, Kinesiologie u. 
alternative Therapien, 0664/7891588
Chris Grünsteidl, Coaching, 
0676/7453378
Ingrid Perner, Grinberg Methode, 
0676/3391213
Anruf-Sammeltaxi (AST), 
0800 222322, www.vor.at
Taxi Wolfgang Kaufmann, 
0699/81988619

Stadtamt
Sparkassenplatz 5, 02662/42401-DW
www.gloggnitz.at, 
stadtgemeinde@gloggnitz.gv.at
Bürgermeisterin Irene Gölles, 
DW 10, Fax 29, 
irene.goelles@gloggnitz.gv.at
Stadtamtsdirektorin Eva Pauser, 
DW 13, 
stadtamtsdirektion@gloggnitz.gv.at
Bürgerservice Pia Selhofer, 
DW 20, verwaltung@gloggnitz.gv.at
Meldeamt, Friedhof Ulrike Lechner, 
DW 21, verwaltung@gloggnitz.gv.at
Standesamt, Staatsbürgerschaft 
Alfred Pratscher, DW 15, 
standesamt@gloggnitz.gv.at
Steuern/Abgaben 
Marion Kohlhuber, DW 19, 
finanzverwaltung@gloggnitz.gv.at
Versicherungsangelegenheiten 
Bernhard Steiner - Deditz, DW 35, 
amtsdirektion@gloggnitz.gv.at
Veranstaltungen Andreas Weinzettl, 
DW 24, andreas.weinzettl@gloggnitz.gv.at
Abfallwirtschaft, Mülltelefon 
Martina Gruber, DW 45, 
finanzverwaltung@gloggnitz.gv.at
Bauamt Ing. Thomas Piller, 
DW 16, bauamt@gloggnitz.gv.at
Bauhof Helmut Steinbauer, 
0676/6399662, bauhof@gloggnitz.gv.at
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Ein starkes Wir kann mehr bewegen als ein Du oder Ich alleine. Es ist die Kraft 
der Gemeinschaft, die uns den Mut gibt, neue Wege zu gehen, die uns beflügelt 
und die uns hilft, Berge zu versetzen. Daran glauben wir seit mehr als 160 Jahren 
und das ist, was wir meinen, wenn wir sagen: WIR macht’s möglich.

WIR BRINGT
LEBEN IN
DIE REGION.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

noe.raiffeisen.at

 Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Region Wiener Alpen eGen, Bahnstrasse 3 ,2870 Aspang-Markt


